
Amtliche Bekanntmachungen

E 21890 C

Amtliches Bekanntmachungs- und Mitteilungsblatt für die Gemeinde Langenargen-Oberdorf

 
61. Jahrgang Langenargen, 22. März 2013 Nummer 12

Homepage der Gemeinde Langenargen: www.langenargen.de E-Mail: rathaus@langenargen.de   und   touristinfo@langenargen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Veröffentlichungen der Gemeinde Langenargen: Bürgermeister Achim Krafft

Der Montfort-Bote erscheint wöchentlich jeweils freitags. – 
Preis: Einzel € 0,60, (p. Austräger frei Haus monatlich 2,70 /
im Quartal 7,80, bei Postbezug zuzüglich Postgebühren. 
Redaktion: Tania Volk (tv), redaktion@montfortbote.de, Tel.: 
3029129 – Verantwortlich für die Redaktion: Martin Hennings, 
Redaktions-Regionalleiter Schwäbische Zeitung Friedrichshafen

Redaktionsschluss: Dienstag 16 Uhr.  – Anzeigen + Verlag: 
Schwäbische Zeitung Tettnang, Lindauer Str. 11, 88069 Tettnang, 
07542/941860, Fax 07542/941826, E-Mail: anzeigen.tettnang@
schwaebische.de, Anzeigenschluss: Mittwoch 10 Uhr. Anzeigen + 
Vertrieb: Schneider multimedia, Postagentur /Toto-Lotto, Bahn-
hofstr. 36, Langenargen, Tel. 07543/2088, Fax 07543/2018.

Anmeldung der Schulanfänger 
zum Schuljahr 2013 / 2014

Mit Beginn des Schuljahres 2013/2014 sind alle Kinder, die 
bis zum 30. September 2013 das sechste Lebensjahr vollendet 
haben, verpflichtet die Grundschule zu besuchen.

Angemeldet werden können auch Kinder, welche bis zum  
30. Juni 2014 sechs Jahre alt werden.

In Langenargen findet die Schulanmeldung am Mittwoch, 
10. April 2013 zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr statt.

Die Schulanmeldung in Oberdorf erfolgt am Dienstag, 
9. April 2013 um 14.00 Uhr.

Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, zur Anmeldung 
die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch mitzubrin-
gen.

Die Schulleitung:            gez. Maurer  gez. Mayer-Amann

Aufgrund von § 4 der GemO für Baden-Württemberg i.V.m. 
den §§ 2, 5 a Abs. 2 und 11 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Lan-
genargen am 18.03.2013 folgende Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Erhebung einer Kurtaxe, zuletzt geändert am 
05.07.2004, beschlossen:

Artikel I

§ 3 Maßstab und Satz der Kurtaxe erhält folgende Fassung:
(1)   Kurtaxe wird während dem Zeitraum vom 01. März bis 

31. Oktober erhoben. 
(2)   Die Kurtaxe beträgt je Person und Aufenthaltstag (ab dem 

vollendeten 16. Lebensjahr): 
 a) im Hauptort Langenargen 2,00 Euro
 b)  in den Nebenorten
 Bierkeller/Waldeck und Oberdorf 1,50Euro
(3)   Der Tag der Ankunft und der Tag der Abreise werden 

zusammen als ein Aufenthaltstag gerechnet.
(4)   Kurtaxepflichtig nach § 2 Abs. 2 haben, unabhängig von 

der Dauer und Häufigkeit sowie der Jahreszeit des Auf-
enthalts, eine pauschale Jahreskurtaxe zu entrichten. Di-
ese beträgt je Person 60,00Euro.

(5)   In den Fällen des § 7 Abs. 2 ist die pauschale Jahreskurta-
xe auf den der Dauer der Kurtaxepflicht entsprechenden 
Teilbetrag festzusetzen.

§ 4 Befreiung von der Kurtaxe erhält folgende Fassung:
(1)   Von der Entrichtung der Kurtaxe sind befreit:
  a) Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr.
  b) Familienbesuche von Einwohnern, die in deren Haus-

halt unentgeltlich aufgenommen werden und keine Kure-
inrichtungen in Anspruch nehmen bzw. Veranstaltungen 
besuchen.

 (2)   Auf Antrag werden von der Einrichtung der Kurtaxe be-
freit:

  a) Ortsfremde Personen, die sich aus beruflichen Grün-
den in der Gemeinde aufhalten, Teilnehmer an beruf-
lichen Tagungen, beruflichen Lehrgängen und beruf-
lichen Kursen in der Gemeinde während deren Dauer.

  b) Kranke und Schwerbehinderte, solange sie nicht in 
der Lage sind, Kureinrichtungen oder Veranstaltungen zu 
besuchen und dies durch ärztliches Zeugnis nachweisen.

  c) Begleitpersonen von Schwerbehinderten und Kranken, 
wenn die Notwendigkeit einer Begleitperson durch amt-
liche oder ärztliche Bescheinigung nachgewiesen wird 
und die Begleitperson selbst keine Kurmittel in Anspruch 
nimmt.

Artikel II

§ 10 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.04.2013 in Kraft.
§ 3 Abs. 4 tritt am 01.01.2014 in Kraft.

 Ausgefertigt:
Langenargen, den 18.03.2013 Langenargen, den 19.03.2013

Achim Krafft Achim Krafft
Bürgermeister  Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
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Nachteinsatz – Pressetermin für Beförderte und Geehrte mit dem „Chef“, Bürgermeis-
ter Achim Krafft (Sechster von rechts) auf der 33. ordentlichen Hauptversammlung im 
Feuerwehrhaus Langenargen. Aus der Jugendfeuerwehr aufgenommen: Miriam Braun 
(Erste von rechts). Sie ist damit eine von derzeit 14 Anwärterinnen u. Anwärtern. Bild: tv  

ben werden.
Für die unzureichende Breitbandabde-

ckung in Oberdorf und Teilen Langen-
argens wurde nach Ausschreibung ein 
lokaler Anbieter aus Friedrichhafen ge-
wählt, Glasfaserkabel böten auch für die 
Zukunft das größte Potential.

Angemessene Würdigung erlangte an 
diesem Tag auch die zu Ende gegange-
ne Ära des Montfortboten-Redakteurs 
Hermann Hauser. Bürgermeister Achim 
Krafft ließ im Rahmen einer kleinen Ge-
schichte des Blattes sein langjähriges 
und jüngst reaktiviertes Wirken unter 
dem Kürzel hh noch einmal Revue pas-
sieren. Er wurde mit einem Präsent und 
einer Einladung zur Jahresabschlusssit-
zungsfeier des Gemeinderates offiziell 
verabschiedet. tv

Freiwillige Feuerwehr  
Langenargen

Nachwuchsförderung an oberster Stelle

Am vergangenen Montag im Feuer-
wehrhaus konnte erst nach Ende der 
Gemeinderatssitzung begonnen werden: 
Bürgermeister Achim Krafft ist der „Chef“ 
der mutigen Freiwilligen, die im Ernst-
fall auch ihre eigene Gesundheit aufs 
Spiel setzen, um den Bürgerinnen und 
Bürgern Gefahrenlagen abzuwenden. 

Die Abteilung Oberdorf, die in wenigen 
Wochen der Lieferung des neuen Lösch-
Fahrzeuges entgegensieht, kann künftig 
alle Szenarien nördlich der Bahnlinie 
abdecken. Die Schrankenschließzeiten 
von bis zu sieben Minuten waren bislang 
ein Hinderniss für die Ausrückenden aus 
Langenargen, um in unter 10 Min. nach 
Alarm für Erstmaßnahmen vor Ort zu 
sein.

Mit 50 freiwilligen Feuerwehrleuten in 
Langenargen und 28 in Oberdorf haben 
die Ehrenamtlichen 2012 in 56 Einsätzen 
mehr als 1100 Einsatzstunden geleistet, 
zusätzliche 804 Ausbildungsstunden. 
Der Kassierer wurde entlastet, der Verein 
schließt mit einem Überschuss.

Das Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber 
für 25 Jahre Zugehörigkeit erhielten Mi-
chael Moll, Johannes Mühlhaupt und 
Andreas Wenzler.

Der Nachwuchsförderung ist allen 
ein besonderes Anliegen: Aus den Ju-
gendfeuerwehren in eine einjährige An-
wartschaft aufgenommen, gefolgt von 
einem weiteren Jahr Ausbildung, ist 
man frühestens im Alter von 19 Jahren 
Feuerwehrfrau/-mann! Interessierte ab 
elf Jahren können jederzeit zu den Ver-
anstaltungen der Jugendfeuerwehr dazu 
kommen. Spürbare Kameradschaft und 
ein besonderes Vertrauensverhältnis 
kennzeichnen den Umgang untereinan-
dener und in der gesamten Hierarchie. 
Wieder am 8. und 29. April ist für Nach-
wuchs dazu Gelegenheit am Feuerwehr-
haus; ab 16 kann eine Uniform getragen 
werden, die künftig auch als Schnitt für 
Damen hergestellt werden wird. Bevor 
neu eingekleidet würde, solle aber erst 
das Haus saniert werden, so Bürgermeis-
ter Achim Krafft, der allen wünschte: 
„Kehren Sie aus Ihren Einsätzen immer 
wohlbehalten zurück und nehmen Sie 
das Erlebte nicht einfach mit nach Hause. 
Reden Sie miteinander darüber.“ tv 

Der Montfortbote gratuliert
Herrn Franz Dorner, Eugen-Kauff-

mann-Str. 2, zur Vollendung seines 81. 
Lebensjahres am 22. März.

Herrn Helmuth Leitner, Bleichweg 10, 
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres 
am 23. März.

Herrn Rudolf Michel, Blumenstr. 7, zur 
Vollendung seines 73. Lebensjahres am  
23. März. 

Frau Greta Doukas, Karl-Caspar-Str. 4, 
zur Vollendung ihres  75. Lebensjahres 
am 24. März.

Herrn Günter Gebauer, Rosenstr. 12, zur 
Vollendung seines 72. Lebensjahres am  
24. März.

Frau Veronika Auer, Auenweg 2, zur 
Vollendung ihres 75. Lebensjahres am  
25. März.

Frau Rosmarie Streitel, Bildstock 11/1, 
zur Vollendung ihres 72. Lebensjahres 
am 25. März.

Frau Gisela Rodinger, Gräbenen 22, 
zur Vollendung ihres 73. Lebensjahres 
am 26. März.

Herrn Rudi Beck, Am Schwediwald 40, 
zur Vollendung seines 83. Lebensjahres 
am 26. März.

Herrn Klaus Oltersdorff, Eugen-Kauff-
mann-Str. 19, zur Vollendung seines 78. 
Lebensjahres am 26. März.

Herrn Otto Stulz, Hungerberg 15, zur 
Vollendung seines 72. Lebensjahres am  
27. März.

Frau Maria Hanke, Bahnhofstr. 16, zur 
Vollendung ihres 78. Lebensjahres am  
28. März.

Herrn Johann Wocher, Fischerstr. 1, zur 
Vollendung seines 84. Lebensjahres am  
29. März.

Herzlichen Glückwunsch, einen 
schönen Festtag, Gesundheit und alles 
Gute für das nächste Lebensjahr!

Aus der Gemeideratsitzung 
vom 18. März

Bei der Erhöhung der Kurtaxe wurde 
gleichzeitig ein Mehrwert für die Gäs-
tekarte geschaffen. Dieser überwiegt die 
-. 50 Cent Aufpreis pro Gast und Tag bei 
Weitem. Jetzt haben die Anbieter von Un-
terkünften leicht, die bisher „zuzüglich 
Kurtaxe“ angeboten haben. Die Erhö-
hung gilt rückwirkend für die Saison ab 
erstem März diesen Jahres. 

Vergüngstigungen und freier Ein-
tritt bei Turmbesichtigung, Bähnle und 
Strandbad im machbaren Gegenwert 
von 20.- Euro bei einem Aufenthalt von 
nur 2 Tagen schließen das Defizit in der 
Attraktivität gegenüber den Nachbarge-
meinden. 

Rückläufige Eintrittskartenverkäufe 
werden nicht auf die Bevölkerung abge-
wälzt, sondern intern verrechnet.

Die zahlreiche Beteiligung in der Vor-
auswahl der neuen LED-Lampen fand ihr 
Zwischenergebnis auf im Beschluss des 
Gemeinderates wieder: Hütchenlampe 
Nr. 4 soll zur Anschaffung inclusive In-
stallation für 70 Exemplare ausgeschrie-

Bgm. Achim Kraft (re.) bedankt Herrmann 
Hauser /hh Bild: Tanja Poimer
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Neben den Hauptfischarten Felchen, 
Barsch, Seeforelle, Hecht, Seesaibling 
und Aal leben 25 weitere Fischarten im 
Bodensee. Bereits in den Jahren 1887 
und 1888 wurden die ersten Fischbrut-
anstalten am See gegründet und pflegen 
somit eine lange Tradition. 

1987 hat das Land Baden-Württem-
berg, vertreten durch Herrn Dr. Gögler, 
den Betrieb des Neubaues der Fisch-
brutanstalt in Langenargen der Besatz-
kommission der Baden-Württembergi-
schen Bodenseefischer übergeben und 
produziert seitdem Jungfische für den 
Bodensee und seltene, vom Aussterben 
bedrohte Fischarten für das Land Baden-
Württemberg.

Die Fischbrutanstalt wurde vorrangig 
zu dem Zweck überlassen, die für die Be-
satzmaßnahmen im Bodensee erforderli-
chen Fische fortzupflanzen, zu erbrüten 
und vorzustrecken. Die Überlassung 
diente auch dazu, Versuche (z.B. zur 
Gewinnung von Laichmaterial, zur Auf-
zucht, Haltung, Fütterung und Behand-
lung von Fischen) durchzuführen sowie 
andere Maßnahmen zur Erhaltung und 
Pflege des Fischbestandes zu fördern.

Die Jahreskapazität umfasst ca. 100 
Millionen Blaufelchen, Gangfische 
und Sandfelchen, 600.000 Seeforellen, 
200.000 Seesaiblinge und weitere Arten 

25 Jahre Fischbrutanstalt  
Langenargen

Die Besatzkommission lädt zum Tag 
der offenen Tür – Zu einem Tag der of-
fenen Tür lädt am 23. und 24. März von 
10 bis 16 Uhr das Team der Besatzkom-
mission ins Bruthaus der Fischbrutan-
stalt Langenargen.

Neben den vielfältigen Aufgaben, wie 
beispielsweise die Aufzucht und Stre-
ckung der verschiedensten Fische, wird 
die neue, leistungsfähige Seewasserlei-
tung sowie die Brutanlage erklärt.

Für die kommende Ausgabe

Redaktionsschluss: Ein Tag früher!
Karfreitag, am 29. März: Die Produkti-
on des Montfort-Boten wird um einen 
Tag vorverlegt. Redaktionsschluss für 
redaktionelle Texte ist am Montag, 
25. März, 16 Uhr; Anzeigenannahme-
schluss Di., 26. März, 10 Uhr.

 redaktion@montfortbote.de
 Wir bitten um Beachtung.

 VERLAG UND REDAKTION

Bruthaus der BesatzkommissionBild: ah

Einladung zum  
Frühjahrskonzert der  

Bürgerkapelle

Obwohl oder gerade weil der Frühling 
derzeit noch etwas auf sich warten lässt, 
hält die Bürgerkapelle für ihre Zuhörer 
einen musikalischen Frühlingsstrauß be-
reit. Am kommenden Samstag, 23.03. lädt 
der Verein um 20:00 Uhr zum traditio-
nellen Frühjahrskonzert in die Festhalle 
Langenargen ein.

Vergangenen Samstag hat das En-
semble noch bei sonnigem Wetter einen 
ganzen Tag mit intensiver Probenarbeit 
verbracht. Dirigent Florian Keller hat da-
bei den Musikstücken den letzten Schliff 
verpasst. Nun sieht er sich und die 62 
Musikerinnen und Musiker bereit für 
den musikalischen Höhepunkt des Or-
chesters in diesem Jahr. 

Nach der Eröffnungsfanfare „Concert 
Prelude“ des englischen Komponisten 
Philip Sparke erklingen drei Variationen 
aus dem Choral „Lasst uns erfreuen“. 
Alfred Reed hat in „Hymn Variants“ die 

ursprünglich sakrale Musik für sinfo-
nisches Blasorchester neu interpretiert. 
Proclamation heißt der erste Satz – die 
Ankündigung. Festlich, würdevoll, ja zu-
gleich mächtig hat Reed diese Einleitung 
gesetzt. 

Ganz gegensätzlich hierzu wurde der 
zweite Satz Adoration instrumentiert. Be-
wunderung und Verehrung sollen hier-
bei in sanften Tönen zum Ausdruck ge-
bracht werden. Exultation – Jubel bricht 
im letzten Satz aus. Trompeten strahlen 
freudige Akkorde aus, die von den Holz-
bläsern in federnd leichten Melodien um-
spielt werden bevor das Werk ein majes-
tätisches Ende findet. 

In der folgenden dreisätzigen Suite 
„Tirol 1809“ behandelt Sepp Tanzer die 
Freiheitskämpfe der Tiroler Bauern im 
Volksaufstand von 1809. 

Der zweite etwas moderner ausgerich-
tete Konzertteil wird mit „Riverdance“ 
eröffnet. In den 90er Jahren schwappte 
eine Welle der Begeisterung für die iri-
sche Stepptanzshow  über Europa. Mi-
chael Flatley ließ teilweise mehr als 20 
Tänzer synchron über die Bühne steppen. 

Synchron müssen auch die Musiker 
bleiben, um bei atemberaubenden Tempo 
eine musikalische Einheit zu bilden. 

Mit dem „Phantom der Oper“ und ei-
nem Glenn Miller Medley stehen zwei 
weitere Musikstücke mit allseits bekann-
ten Melodien auf dem Programm. In 
letztgenanntem Arrangement erklingen 
u.a. Stücke wie Little Brown Jug, In the 
Mood oder American Patrol, allesamt 

Gassenhauer des US-amerikanischen 
Jazz-Musikers und Bandleaders. 

Zum Abschluss des Konzertes wird der 
Traditionsmarsch „Hoch Heidecksburg“ 
gespielt. 

Die Bürgerkapelle Langenargen e.V. 
freut sich auf zahlreiches Publikum. 

Karten für die Veranstaltung gibt im 
Vorverkauf es bei Schreibwaren Ruck-
eisen oder unter der Email-Adresse  
vvk@buergerkapelle-langenargen.de 

Termin: Morgen, Samstag, 23. März 
in der Festhalle. Beginn ist 20 Uhr.

wie Nase, Strömer, Rheinlachs, Rhein-
äsche und Krebse.

Das Land Baden-Württemberg und die 
Besatzkommission der Baden-Württem-
bergischen Berufs- und Angelfischer ha-
ben mit dem Bau und dem Unterhalt der 
Brutanstalt einen wertvollen Beitrag zur 
Erhaltung des Fischbestandes im Boden-
see und seinen Zuflüssen geleistet.

Um die Arbeit auch der Bevölkerung 
näher zu bringen, lädt die Besatzkom-
mission ein. Sie öffnen das Bruthaus am 
23. u. 24. März für die Allgemeinheit, 
jeweils 10-16 Uhr. Ort: Fischbrutanstalt, 
Besatzkommission, Argenweg 50/8. ah
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Freizeit lieber für die musikalisch hoch-
wertige Verhohnepiepelung des Sensen-
mannes oder choreographisch durch-
dachte Kraftfahrzeug-Medleys. Denn wo 
ein Wille ist, ist auch ein Witz! Und wenn 
die beiden es nicht machen, macht es ja 
sonst keiner! Und einer muss es ja ma-
chen, denn

sonst gäbe es sie ja gar nicht, diese 
Mischung aus Anspruch und Unfug, 
aus Handwerk und Blödsinn, aus Anar-
chie und Präzision. Kurz: den Vorsprung 
durch Komik! 

Eintritt 15,- Euro. Kartenreservierun-
gen (keine Platzreservierungen) werden 
unter www.dgh-oberdorf.de entgegenge-
nommen. Einlass ist ab 19 Uhr. jz

Helge und 
das Udo: 

Sonst machts ja 
keiner. DGH 
Kult- Morgen. 
20:00 Samstag 

Uhr Eintritt.

Tango Argentino im Schloss
Zur Eröffnung der 10. Tango-Saison – 

Milonga am 26. März 

Nicht nur Buenos Aires pulsiert im 
Tango-Rhythmus. Auch hier rund um 
den Bodensee wächst die „Tangoszene“  
– es entstehen immer mehr Tangoschu-
len, Clubs und Vereine, wo Tango-Be-
geisterte zusammen kommen: Feldkirch, 
Bregenz, St. Gallen, Zürich, Konstanz, 
Friedrichshafen, Ravensburg, Wangen, 
Biberach und Ulm. Da trifft man sich, um 
den Tango – „die getanzte Umarmung“ 
– immer wieder zu erleben. Sogar aus 
Freiburg und Stuttgart kommen Tanz-
paare nach Langenargen. Tangotanzen-
de Urlauber richten ihre Terminplanung 
nach den Milongaterminen im Schloss: 
Das Schloss Montfort in  Langenargen 
ist mittlerweile auch zum Szenentreff des 
Tangos geworden.

Die Tänzer schätzen das romantische 
Ambiente, den hervorragenden Parkett 
im Konzertsaal, die Dachterrasse und 
vor allem die Vielfalt. Immer wechseln-
de DJ ś und Tangolehrer, die die Tänze-
rinnen und Tänzer den Tango in seiner 
Vielschichtigkeit erleben lassen: Vom 
klassischen Stil der 40er Jahre, dem ele-
ganten Salon-Tango bis hin zum zeitge-
nössischen Neo-Tango, der musikalisch 
experimentell die Fusion mit anderen 
Musikrichtungen aufnimmt (Elektrotan-
go, Jazz-Tango, World-Tango). Dies ver-
langen auch nach entsprechendem Aus-
druck im Tanz  – daher auch: „Tango 
Nuevo“. Ein neuer, frischer Tango-Stil, 
der die Tanzflächen in Buenos Aires und 
Europa erobert. (wk)

Der Abend beginnt am Di., 26. März, 
18 Uhr mit einer 1 ½ - stündigen Praktika 
mit Carlos & Sabine (Buenos Aires / Isny); 
um 19.30 Uhr beginnt die Milonga. Ge-
gen 21 Uhr: Showtanzeinlage „el Tango y 
yo“ von Lucia Nuss aus Wahlwies.

Münzhof
Die Filmszene Münzhof 

zeigt am 28. März um 20 Uhr

 JAMES BOND 007 - SKYFALL

Inhalt: James Bonds (Daniel Craig) Lo-
yalität zu M (Judi Dench) wird auf eine 
harte Probe gestellt, als die Chefin des 
MI6 von ihrer Vergangenheit eingeholt 
wird. Nachdem Bonds letzte Mission 
fehlgeschlagen ist, befinden sich Agen-
ten auf der ganzen Welt in Lebensgefahr 
und auch der MI6 selbst wird angegrif-
fen. Von Feinden umgeben hat M nur 
noch einen Verbündeten, dem sie trauen 
kann: 007, der die Angreifer aufspüren 
und unschädlich machen muss. Das kri-
minelle Genie hinter den Angriffen, Silva 
(Javier Bardem), macht jedoch vor nichts 
Halt um seine Rachegelüste zu stillen.

Zum Film bieten wir eine echte James-
Bond-Überraschung: Geschüttelt, nicht 
gerührt! USA 2012; 137 min. Eintritt

(verliehen von Noli in Italien und von 
Bois-le-Roi, Frankreich) in unserer Mitte 
zu haben.“

Kassenführer und Vorstand waren 
entlastet und wurden in Neuwahlen ein-
stimmig bestätigt. Der amtierende Bür-
germeister Achim Krafft ist laut Satzung 
ständiges Mitglied des Partnerschafts-
ausschusses und führte an diesem Abend 
die Wahlen durch. 

Zuständig für die Pressearbeit beim 
Partnerschaftsverein Langenargen/ Noli 
e.V. ist künftig Wolfgang Carosa, der 
Ehepartner der zweiten Vorsitzenden 
Laura Carosa, der selbst eine journa-
listische Vergangenheit bei der lokalen 
Tagespresse aufzuweisen hat. Er über-
nimmt im Verein damit einen Teil der 
Aufgaben des verstorbenen Holger Maas. 
Die umfangreichen Aktivitäten des stetig 
wachsenden Vereins der vergangenen 
und des kommenden Jahres finden Sie 
auf der Website: www.langenargen-noli.
de => 2003-2013 (tv)

Partnerschaftsverein  
Langenargen/ Noli e.V.

In Kürze: Bürgermeister a.D. Rolf Mül-
ler zum Ehrenmitglied ernannt. Auf der 
Jahreshauptversammlung in der Mensa 
der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule 
wurden vergangenen Donnerstag Vor-
stand und Beisitzer in ihren Ämter ein-
stimmig bestätigt. Neuer Beisitzer mit 
der Aufgabe der Pressearbeit ist Wolf-
gang Carosa.

Der mit der Ehrenmitgliedschaft be-
dachte Bürgermeister a.D. Rolf Müller 
versicherte in seiner Dankesrede, seinen 
Teil zum Zustandekommen der Städte-
partnerschaft und deren Pflege sehr ger-
ne getan zu haben.

Auch der amtierende Bürgermeister 
Achim Krafft stellte die Rolle der Part-
nerschaftsvereine im Zusammenwach-
sen Europas hervor und betonte „wir 
haben Anlass, stolz darauf zu sein, (in 
Rolf Müller) jemanden mit Ehrenbürger-
rechten gleich zwei europäischer Länder 

v.l.n.r.: Das neue Ehrenmitglied Rolf Müller, Bgm. a.D., Hermann Grötzinger, Michael 
Troll, Laura Carosa, Herbert Tomasi und Bürgermeister Achim Krafft. (Bild: ah) 

DGH-Kult-Veranstaltung
Helge und das Udo –  

Sonst machts ja keiner.
Sa., 23. März, Dorfgemeinschaftshaus 

(DGH) Langenargen-Oberdorf. Comedy-
Programm von Helge Thun und Udo Ze-
pezauer.

Zum vierten Mal setzt das völkerver-
ständigende Duo aus dem zungenfertigen 
Kieler und dem ganzkörperkomischen 
Schwaben zu ihrem ungewöhnlichen 
Mix aus intelligenten Sketchen und Im-
provisationskomik an. 

Hier gibt es keine tausend mal durch-
gekauten Themen wie die Unterschiede 
zwischen Mann und Frau, über das Le-
ben ab 40 oder das erste Kind. Das ma-
chen andere viel besser ... oder besser: 
andere machen’s! 

Die zwei wortreichen Halunken beißen 
sich lieber die Zähne aus an Autoren wie 
Shakespeare und Ovid, an Vorbildern 
wie Loriot und Heinz Erhardt oder an 
den Möglichkeiten der körperlichen Dar-
stellung von E-Gitarren. Sie opfern ihre 
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Mittwoch, dem, dem 13. März im Schloss 
Montfort. Für ihre großartigen Verdiens-
te wurden Rosi Christ und Bürgermeister 
a.D. Rolf Müller die Ehrenmitgliedschaft 
verliehen. Eigens aus Frankreich ange-
reist war Bürgermeisterin Nicole Delpor-
te.

Das vergangene Jahr sei im wesentli-
chen vom 20-jährigen Bestehen der Part-
nerschaft geprägt gewesen. Zahlreiche 
Aktionen, Veranstaltungen und Ausflüge 
zeigten, dass der Zusammenhalt und das 

Partnerschaftsverein  
Bois-le-Roi

Rosi Christ und Rolf Müller sind 
Ehrenmitglieder. Seit über 20 Jahren 
besteht eine enge und fruchtende Be-
ziehung zwischen dem Städtchen Bois-
le-Roi vor den Toren Paris’und Langenar-
gen. „Unsere Partnerschaft gedeiht und 
ist gefüllt von Freundschaft und Leben“, 
sagte die Vorsitzende Ute Niedermei-
er bei der Jahreshauptversammlung am 

Engagement stimme, versicherte Nieder-
meier. Mit dem Jahrestreffen in Nancy, 
der Kunstmatinee im Münzhof, dem Fa-
milientreffen, der Ausfahrt ins Elsaß, der 
deutsch-französischen Radtour ins Mor-
van oder auch dem Uferfest, dem großen 
Jugendtreffen mit dem Thema „Wasser“ 
sowie dem Feierlichkeiten zum Jubilä-
um, habe man ein großartiges Jahr mit 
vielen Höhepunkten gemeinsam erleben 
dürfen. 

Jugendarbeit ist Brückenschlag: In 
Vertretung von Bürgermeister Achim 
Krafft sprach Ernst Zodel von einer vor-
bildlichen Völkerverständigung, die gro-
ßes ehrenamtliches Engagement verlan-
ge. „Dies ist in der heutigen Zeit nicht 
selbstverständlich. Mein Dank gilt der 
Vorstandschaft, den Bürgern von Bois-
le-Roi sowie allen Mitgliedern, die diese 
Partnerschaft antreiben und fördern“.

In seinem Kassenbericht konnte Rein-
hold Terwart von einem guten Jahr mit 
einem leichten Überschuss berichten. 
„Wir stehen auf gesunden Beinen“. Er 
betonte, dass gerade Investitionen in 
die eigene Jugend nicht nur wichtig sei-
en, sonder einem Brückenschlag gleich 
kämen. Erwartungsgemäß konnten die 
Kassenprüfer Hans-Walter Jöckel und 
Walter Stumpp eine transparente und 
ordentliche Kassenführung attestieren, 
was sich in der einstimmigen Entlastung 
der gesamten Vorstandschaft zeigte. Im 
Anschluss präsentierte die zweite Vorsit-
zende, Katrin Springer, das diesjährige 
Jahresprogramm, das mit vielen interes-
santen und abwechslungsreichen Termi-
nen aufwartet. (Bild:ah) (ah)

Wald- und Seeputzete heute 
Freitag, 22. März, 8.30 Uhr

Am heutigen Freitag, 22.März, findet 
die diesjährige Wald- und Seeputzete 
statt. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr das Feu-
erwehrhaus Langenargen. Dort werden 
die einzelnen Gruppen gebildet und die 
Sammelaktion gestartet. Gegen 12.00 
Uhr endet die Maßnahme mit einem ge-
meinsamen Mittagessen in der Mensa 
der Maulbertsch-Schule. Gestiftet wird 
das Mittagessen wieder vom Hotel- und 
Gaststättenverband Langenargen. 

Das Organisationsteam hofft auf eine 
rege Beteiligung aus der Bevölkerung. 

Kavalierhaus – Galerie
Gibt es bald eine neue Struktur? Auf 

dem letzen Kultur-Stammtisch wurde 
von Siegi Treuter, Künstler-Galerie im 
Kavalierhaus, bereits angedeutet: Um die 
Galerie zu erhalten, werden Strukturän-
derungen nötig sein. Wie diese genau 
aussehen könnten, ist von ihr bislang in 
Form einer Vereinsgründung angedacht. 

Wenn Sie die Künstlerin kennen lernen 
wollen, besteht die Möglichkeit dazu im 
Rahmen ihrer derzeit laufenden Ausstel-
lung in der Kavalierhaus-Galerie zu den 
üblichen Öffnungszeiten. 

Eine Besonderheit dieser drei Wochen 
im Jahr sind die dort zum wiederholten 
Mal stattfindenden Kunsttage vom 25. 
bis 27. März, während derer Begeisterte 
und Könner sich unter ihrer Anleitung 
wechselnde Themen und Fähigkeiten er-
arbeiten können. (tv)
Öffnungszeiten: Do.-Sa. 14-18 Uhr, So. u. 
Feiertags. 11-18 Uhr oder Tel. 01778260546  
Info: www.atelier-haus-siso.de

Kunstszene – Ausstellungen

Margit Weger: „Wie herrlich leuchtet 
uns die Natur...“ Im Wintergarten, Ma-
ria-Martha-Stift, Zwanzigerstraße 20-26, 
Lindau – bis 30. April. Tägl. 9 bis 20 Uhr.

Rosi Hug: „tragbare Kunst“ – Hu-
gepack taschen. Schaufenster-Galerie 
Gros, Friedrichstraße 31, FN – bis 4. Mai.

Siegi Treuter: „kunst stoff & co“: Ma-
lerei/ Objekt/ Installation, Galerie im 
Kavalierhaus: 10. März bis 1. April. Do-
Sa. 14-18 Uhr, Sonn- u. Feiertag. 11 -18. 
Tel. 01778260546

Allgemeine Hinweise

Öffnungszeiten der Tourist-Informa-
tion: Mo. bis Fr. 9-12 Uhr; Mo. bis Do. 
14 -16 Uhr; Tel: 9330-92.

Für großartige Verdienste um die deutsch-französische Partnerschaft dankt Ute Nieder-
meier (links) der Bürgermeisterin von Bois le Roi, Nicole Delporte, (zweite von links) und 
verleiht Rosi Christ sowie Bürgermeister a.D. Rolf Müller, die Ehrenmitgliedschaft.

Sparen Sie mit unserem 
günstigen Strom und  
Erdgas bares Geld. 

Lassen Sie sich kostenlos und unverbindlich 
beraten! – Wir stellen als regionaler Anbie-
ter stellen unsere Tarife vor und berechnen 
Ihre mögliche Ersparnis bei einem Wechsel 
zum Regionalwerk. Bringen Sie einfach Ihre 
letzte Strom- und / oder Gasrechnung mit. 
– Termin –:

Donnertag, 28.03.2013,  
15.30 – 16.30 Uhr, Rathaus Langenargen   
www.rw-bodensee.de/beratung – Telefon: 
0 75 42 93 79-0. Ohne Anmeldung.

Erweiterte Öffnungszeiten der Büche-
rei Langenargen im Münzhof während 
der Osterferien: Di., Mi. u. Fr. 10-12 u. 
15-18 Uhr; Do 10-12 u. 15-19 Uhr. Nur 
Karfreitag, 29. März geschlossen.

Schwimmhalle: Hallenbad bis 31. 
März: Mi., Warmbadetag: 16-21 Uhr; Do. 
7.30 bis 9.15 Uhr; Fr. 15-20 Uhr.

Archiv-Öffnungszeiten: Das Gemein-
dearchiv ist bis einschl. 28. März ge-
schlossen. Bürgersprechstunde: Do., 4.4. 
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essanten Tennistag in der clubeigenen 
Halle ausgetragen. Erfreulich, dass auch 
Hobbyspieler sich unter die turniererfah-
renen Paare mischten, so spielten in zwei 
Vierergruppen jeder gegen jeden. Die 
Platzierungsspiele sahen dann Claudia 
Kretschmer mit ihrem Partner Manfred 
Detsch im Endspiel gegen das Ehepaar 
Sandra und Wolfgang Markert. Um den 
dritten Platz spielten das Langenargener 
Ehepaar Kirsten und Ralf Hauser gegen 

Unsere Kleinsten
Familienverein Rumpelstilzchen e.V.

Offener Montagstreff für Eltern und 
Kinder: (für alle Interessierten) Immer 
von 15-17 Uhr in der Amtshausstraße 
13; Kinderbetreuung mit Manuela Dar-
ga. Anmeldungen bei Margrit Wahl: Tel. 
07543 - 499089. Am 27. April: Montags-
treff und Rumpelstilzchen e.V.: Gemein-
same Fahrt in die Wilhelma nach Stutt-
gart.

Qualifizierter Babytreff – mittwochs, 
9.30-11 Uhr, Familientreff in der Amt-
hausstr. 13, Langenargen: Für Mütter 
und Väter mit ihren Babys ab den ersten 
Wochen bis zu etwa einem Jahr. Der The-
menaustausch ist offen für Alle.

Gesprächs- und Beratungsangebot zu 
Fragen bei Erziehung, Partnerschaft und 
Familienalltag – mittwochs 15-17 Uhr im 
Rumpelstilzchen mit Susanne Wagner, 
der Ansprechpartnerin des Jugendamtes, 
susanne.wagner@bodenseekreis.de.

Familiencafé Heute Freitag, 22. März, 
15-17 Uhr, in den Räumlichkeiten des 
Rumpelstilzchens, Amthausstraße 13: Bei 
Kaffee und Kuchen zusammensitzen u. 
plaudern. Für die Kinder gibt es viele 
Spielmöglichkeiten und auch ein Bas-
telangebot zu Ostern. Bei Schönwetter 

auch draußen. Herzliche Einladung an 
alle Familien! 14-tägig. Letzte Termine 
vor der Sommerpause: 12. und 26. April!

Rumpelstilzchen e.V.: Tel 01570 3544735
www.rumpelstilzchen-langenargen.de

info@rumpelstilzchen-langenargen.de

Kinderkrippe Zwergenhaus: Auskunft 
und Anmeldung bei Krippenleiterin Frau 
Bühler oder im Rathaus bei Frau Tisch-
ler, Kindergartenangelegenheiten unter 
9330-27, tischler@langenargen.de

Kinderkrippe Zwergenhaus,  
Amthausstraße 13, Tel: 60 50 277 
info@kinderkrippe-langenargen.de.

Unsere Wilden
DLRG Schwimmtraining für Kinder 

und Jugendliche und Rettungsschwim-
men Dienstag, 18 Uhr: 5-8 Jährige; 19 
Uhr: 9-12 Jährige; 20 Uhr: Rettungs-
schwimmen und offenes Training ab 
12 Jahren. Ein Wechsel zum Rettungs-
schwimmen ist jederzeit möglich. Ort: 
Hallenbad/ Schwimmhalle der Franz-
Anton-Maulbertschschule.

„TREFF“-Fußballturnier 
in Langenargen

Der Jugendtreff „TREFF“ in Langenar-
gen veranstaltet am heute um 16 Uhr ein 
Fußballturnier! Publikum ist erwünscht.

Jugendbeauftragte der Gemeinde Lan-
genargen, Gisela Sterk, unter 07543 / 
9330-47, unter sterk@langenargen.de.  
„TREFF“ Mo 12-16 Uhr, Di und Do 12-14 
Uhr, Mi 13-16 Uhr. 

Sprayaktion in Langenargen
Die Jugendbeauftragte der Gemein-

de Langenargen, Gisela Sterk, ruft in 
den Osterferien wieder zu einer großen 
Spray-Aktion auf. 

Gesprayt wird am Di, 26. März und Mi, 
27. März jeweils von 11-17 Uhr. Besprayt 
wird die Fußgänger- und Radfahr-Unter-
führung, die zwischen Langenargen und 
Bierkeller ins Sportzentrum führt. 

Alle Kinder und Jugendlichen aus 
Langenargen und der Umgebung ab 13 
Jahren sind herzlich eingeladen, mitzu-
machen und ihrer Kreativität freien Lauf 
zu lassen. 

Die Aktion ist ohne Anmeldung und 
natürlich kostenfrei.

Auch dieses Mal unterstützt uns wie-
der Profisprayer Daniel Schweizer vom 
Jugendzentrum „Molke“ Friedrichsha-
fen. Natürlich werden die Künstler wie-
der mit kleinen Snacks versorgt.

Weitere Infos: Gisela Sterk, Jugendbe-
auftragte Gemeinde Langenargen, Tel. 
07543-9330-47, sterk@langenargen.de

Sport

Tennisclub Langenargen

Vereinsinternes Mixed-Turnier bietet 
gutes Doppeltennis:

Der Tennisclub Langenargen hatte auf 
vergangenen Sonntag ein Hallen-Mixed-
Turnier ausgeschrieben; insgesamt 16 
Paarungen verschiedenster Spielstärken 
hatten dazu gemeldet und einen inter-

das Oberreitnauer Ehepaar Müller. 
In hochinteressanten Matches setz-
ten sich letztendlich die Mitfavoriten 
Kretschmer/Detsch durch und trugen 
sich auf dem Wanderpokal als Sieger 
ein. Auf dem Treppchen belegten San-
dra und Wolfgang Markert den 2. Platz 
und Kirsten und Ralf Hauser freuten 
sich über den 3. Rang. TCL-Präsident 
Hans Kretschmer bedankte sich bei 
allen Teilnehmern und lobte vor allem 
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die Erstteilnahmen mehrerer Paare an 
diesem kleinen aber feinen Hall-Tennis-
Turnier. Pokale und gespendete Sach-
preise erfreuten zum Abschluss alle Teil-
nehmer.  hh

Langenargener Doppel  
Mehdi Benarbi / Ralf Strobl  

eine Klasse für sich
Zum dritten Mal in Folge hatte der TC 

Langenargen zum Hallenturnier Dop-
pel-Herren-30+ in die  vereinseigene 
Langenargener Tennishalle eingeladen. 
Trotz recht früher Ausschreibung des 
Termins war das Teilnehmerfeld etwas 
enttäuschend knapp ausgefallen. Spieler 
und Paarungen aus Aalen, Kressbronn, 
Fischbach und des TC Langenargen bil-
deten zwei 4-er-Gruppen, jeder gegen 
jeden, jeweils einen Gewinnsatz. Schon 
in der Gruppephase konnte man her-
vorragendes Tennis sehen. Erwartungs-
gemäß setzten sich aus Gruppe 1 die 
Paarungen Dürr/Schätzle und Steiauf/
Steinegger durch und aus Gruppe 2 die 
Titelverteidiger Benarbi/Strobl sowie 
das Doppel Wachinger/Scheuermann. 
In zwei hochklassigen Halbfinals muss-
te jeweils der Tie-Break entscheiden. 
Steiauf/Steinegger setzten sich überra-
schend gegen Wachinger/Scheuermann 
durch, die Freude über den Finaleinzug 

preisen wurde das Turnier unterstützt 
von der Tennisschule Mehdi Benarbi, 
Wolfgang Markert „Woma2000“ und der 
Deutschen Vermögensberatung Mirko 
Krišan. Der TC Langenargen würde sich 
auch im kommenden Jahr sehr freuen, 
wenn das Turnier erneut stattfindet und 
die benachbarten Clubs wieder zahlrei-
cher der Einladung folgen. mk

Württembergischen Sportjugend - 
„WSJ vor ORT“

„WSJ vor Ort – Kompaktschulung für 
Jugendmitarbeiter“. Bildungsangebot 
Mai/Juni 2013, Jugendarbeit kompakt 
und vor Ort.

Im Sechserpack zum qualifizierten 
Jugendmitarbeiter: An sechs Montag-
abenden (29. April, 06. Mai, 13. Mai, 03. 
Juni, 10. Juni, 17. Juni, jeweils von 18.30 
bis 21.30 Uhr) bietet die Württembergi-
sche Sportjugend (WSJ) in Meckenbeu-
ren „WSJ vor Ort – Kompaktschulung für 
Jugendmitarbeiter“, eine Schulungsreihe 
rund um das Thema „Jugendarbeit im 
Sportverein“ an. Dabei werden Inhalte 
aus den Bereichen Jugend und Gesell-
schaft, Pädagogik, Planung von Freizei-
ten, Jugendschutz, Zuschüsse für die Ju-
gendarbeit sowie Sportpraxis bearbeitet. 
Die WSJ-Referenten geben zudem Tipps 
rund um Fragen der sportlichen Jugend-
arbeit.

Eingeladen sind alle interessierten 
Sportvereinsmitarbeiter, die Kinder- und 
Jugendgruppen betreuen – egal aus wel-
cher Sportart. Die Lehrgangsgebühr für 
die sechs Schulungsabende beträgt 21 
Euro. Anmeldung, Infos: www.wsj-online.
de => Bildung oder Württembergische 
Sportjugend, Tel. 0711/28077-144.

TV02 – Leichtathletik

Start der Draußensaison Nach den 
Osterferien findet das Leichtathletiktrai-
ning für die Montags- und Mittwochs-

gruppe wieder draußen im Sportzentrum 
statt. Los geht’s am 8. bzw. 10 April zu 
den gewohnten Zeiten.

Freizeitgruppe Leichtathletik Für 
Junge und „Junggebliebene“ bietet der 
TV02 Langenargen wieder allen, die 
fit werden oder bleiben wollen, ein ab-
wechslungsreiches Leichtathletiktrai-
ning an. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Teilnehmer werden langsam 
an die Disziplinen wie Laufen, Werfen 
und Springen herangeführt. Für alle, 
die es möchten, besteht im Rahmen des 
Trainings die Möglichkeit, das Deutsche 
Sportabzeichen zu erlangen. Das Trai-
ning findet immer montags von 18.30 
bis ca. 20 Uhr im Sportzentrum Langen-
argen/Bierkeller statt. Das Angebot ist 
für Vereinsmitglieder kostenlos, Nicht-
mitglieder zahlen 30,- EUR pro Saison (8. 
April bis Ende Oktober).

TV02 TVL bezwingt die TSG Ehingen
Die Handballer vom TV02 Langenar-

gen haben nach zwei knappen Nieder-
lagen gegen Weingarten und Lustenau 
die Mannschaft der TSG Ehingen in 
einer hart umkämpften Partie in heimi-
scher Halle mit 40:36 bezwungen. Die 
Entscheidung sollte jedoch erst in der 
Schlussphase fallen. Fünf Minuten vor 
Ablauf der regulären Spielzeit, beim Zwi-
schenstand von 35 zu 34, gelang es Lan-
genargen seine Abwehrarbeit nochmals 
zu intensivieren. Nach Ablauf der Spiel-
zeit stand für Langenargen ein ebenso 
umkämpfter, wie verdienter, Heimsieg 
zu Buche welcher Hoffnung und Vorfreu-
de für die drei restlichen Saisonspiele 
macht. 

Durch den Punktgewinn von Ulm/Wib-
lingen gegen Tabellenführer Weingarten 
und dem Auswärtssieg von Hohenems in 
Dornbirn bleibt der TVL weiter auf dem 
Relegationsplatz um den Abstieg in die 
Bezirksklasse.

Jugendsportabzeichen verliehen: Im letzten Jahr legten 27 Kinder und Jugendliche des 
TV02 die Leistungen zum Deutschen Jugendsportabzeichen ab. Nun bekamen sie ihre 
Urkunden und Ehrennadeln überreicht. Einige nahmen zum wiederholten Male teil, so 
dass eine Reihe silberner und sogar goldener Abzeichen verliehen werden konnten.

Doppel Mehdi Benarbi und Ralf Strobl

war riesengroß. Benarbi/Strobl konnten 
in einem hart umkämpften Match die 
bravourös aufspielende Paarung Dürr/ 
Schätzle niederringen, so dass im Fina-
le Benarbi/Strobl auf Steiauf/Steineg-
ger trafen. Im Finale wurde das Doppel  
Benarbi/ Strobl seiner Favoritenrolle ge-
recht und sorgte mit ihrer Erfahrung für 
einen klaren 6:4/6:2-Sieg gegen Steiauf/
Steinegger. Im Spiel um Platz 3 konnten 
sich die Lokalmatadoren Dürr/Schätzle 
gegen Wachinger/Scheuermann mit 7:6 
durchsetzen. Die folgenden Platzierun-
gen belegten Krisan/ Bukovec, Walliser/
Gemeke, Haugk/ Haugk und Charlier/ 
Kargerer. Mit Pokalen, Sach- und Geld-



8 MONTFORT-BOTE Nummer  12

Joe Cocker, Gary Moore, Toto, Bryan 
Adams, Dire Straits, Santana. Beginn 21 
Uhr, Einlass 20 Uhr. Eintritt. Hits von 
Bon Jovi, Joe Cocker, Gary Moore, Toto, 
Bryan Adams, Dire Straits, Santana… 
Info: www.rabbits-revenge.de

25 Jahre Kulturfreunde Eriskirch e. 
V.: Kammermusik-Konzert: „Cellika-
tessen - Jubilé“ – Von barocker Pracht 
bis zum Jubiläumstusch

Annemieke Schwarzenegger, Violon-
cello, und Bernhard Bücker, Klavier: Das 
Jubiläums-Programm bietet Perlen der 
Kammermusik. Entdeckungstour durch 
mehr als 250 Jahre: Francois Couperin, 
Beethovens Sonate Opus 17, Johannes 
Brahms, Ungarischer Tanz Nr. 5.

Eriskirch, Bürgerhaus Alte Schule am 
Kirchplatz. So., 24. März, 17 Uhr, Einlass 
16.30 Uhr

„Wir gestalten einen Oster-Wald-
teller“ Sa., 30. März, 14 Uhr. Für Kinder 
ab 4 Jahren u. Erw..  Info: www.naz.de

14:30 Uhr, Ort: Kath. Gemeindezentrum 
Langenargen:  64. Mitgliederversamm-
lung. Um Teilnahme wird gebeten.

Frühjahrskonzert der Bürgerkapelle. 
Morgen, Sa., 23. März, Festhalle Lan-
genargen: Traditionelles Frühjahrskon-
zert; Beginn 20 Uhr. Karten: Schreib-
waren Ruckeisen; Reservierungen: 
 vvk@buergerkapelle-langenargen.de

DGH-Kult-Veranstaltung Morgen, 
Samstag, 23. März, Helge und das Udo  
“Sonst macht‘s ja keiner“. Dorfgemein-
schaftshaus (DGH), Erlenweg 3, Lan-
genargen-Oberdorf: Comedy-Programm. 
Intelligente Sketche u. Improvisationsko-
mik. Eintritt. Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 
Uhr. Reservierung: www.dgh-oberdorf.de

Andere laden ein
Am Institut für Seenforschung Lan-

genargen, Argenweg 50/1 Heute, Fr., 22. 
März, 10 Uhr, Klimaforschung in Öster-
reichs Seen. Kolloquium. Nächstes The-
ma: 19. April, „Das Klima-Gas Methan“

Erste Hilfe Auffrischtraining nach 
BG Standard Sa., 23. März, 9.30 Uhr in 
der kleinen Turnhalle, Infos unter Tel. 
07543/9330-47, Kosten: 20,00 Euro.

Frühlingsfest bei „buntehühner“ 
Morgen, Samstag, 23. März, ab 10 Uhr, 
Schulstr. 7, Langenargen.

25 Jahre Fischbrutanstalt Langenar-
gen, Tag der offenen Tür: Sa, 23. und So., 
24. März, 10-16 Uhr. Fischbrutanstalt, 
Besatzkommission, Argenweg 50/8.

Themenwelt „Bildung“ der IBO in 
Friedrichshafen noch bis zum 24. März: 
Rund um die Aus- u. Weiterbildung. Bei 
mehr als 44 Bildungsträgern aus der Re-
gion erhalten Besucher Einblicke in die 
Arbeitswelt und Informationen zu Fra-
gen der Berufssicherung, Umschulung 
und zum beruflichen Wiedereinstieg.  
 www.ibo-messe.de

Aus der Nachbarschaft
„Von Spatzen, Spechten und Sper-

bern“ Sa., 23. März, 9 Uhr, Naturschutz-
zentrum: ca. 2 ½-std. vogelkundliche 
Führung mit Luis Ramos. www.naz.de

Eulenspiegel Café Wasserburg: Sa, 23. 
März, 19 Uhr: Indien-Abend: Peter Alten-
ried wird mit eindrucksvollen Fotogra-
fien über seine Reise durch die Provinz 
Ladakh in Indien berichten, kulinarisch 
bereichert durch ein indisches Buffet. 
Eintritt frei - Spenden gehen nach Abzug 
der Unkosten an die Provinz Ladakh.

Wechsel-Ausstellung des Natur-
schutzzentrums Eriskirch: „Moore – be-
drohte Kleinode unserer Landschaft“; bis 
31. März Di. bis Do. 14 bis 16 Uhr, Fr. 9-12 
Uhr, Sonn- u. Feiertage 14-17 Uhr ge-
öffnet. Ab. 1. April: Di. bis Do. 14-17 Uhr, 
Fr. bis So. u. Feiertage von 10-13 Uhr u. 
14-17 Uhr. www.naz.de

Löwenkeller Kressbronn: Sa., 23. 
März, Rockparty mit der Cover-Band 
Rabbits Revenge. Hits von Bon Jovi, 

Kommendes Wochenende steht für die 
Jungs von Stefan Kummer die vorent-
scheidende Partie beim direkten Verfol-
ger HC Hohenems an. Sollte der TVL die-
ses Spiel gewinnen, würde man auch auf 
den neunten Tabellenplatz vorrutschen 
und die Abstiegszone verlassen. 

Auswärtsspiel in Hohenems: Sa., 23. 
März, 19.30 Uhr in der Sporthalle Her-
renried in Hohenems. Treffpunkt aller 
Fans zur gemeinsamen Abreise: 18.15 
Uhr an der Sporthalle Langenargen.

Für den TVL spielten: Heinz Rief , Da-
vid Pietsch(Tor); Urs Biermann (2), Georg 
Vögele (11/3); Christian Zocholl (4); Tho-
mas Häufle (6), Marc Dreher (2), Marius 
Längin, Benjamin Behr (8), Severin Mai-
er (1), Felix Peschke (5), Dominik Behr 
(1), Marc-Oliver Sattler, Sven Stöhr

Nicht nur für Senioren!
Sozialstation St. Martin Langenar-

gen: Kranken- und Altenpflege – Fami-
lienpflege: Bürozeiten Mo.-Do. 8-16, Fr. 
8-12 Uhr, Einsätze rund um die Uhr: 
unter Tel: 1270 – Essen auf Rädern in  
Langenargen: Elisabeth Friedrich Tel: 
964267 (werktags 8.30-10 Uhr).

Nachbarschaftshilfe Langenargen: 
Marianne Weber, 07541/82800, Persön-
liche Beratung donnerstags 9–12 Uhr, 
Klosterstraße 35, Sozialstation.

AmbuCare – Pflegestützpunkt Ambu-
lante Pflege, Betreutes Wohnen, Tages-
pflege: Ursula Kottsiepe, 07541 / 3864833, 
Mariabrunner Straße 71, Eriskirch.

Projekt JA! – Jung für Alt: Sozialpro-
jekt; Vermittlung jugendlicher Helfer 
an ältere und/oder hilfebedürftige Men-
schen (Sozialdienst Seniorenwohnanlage 
Tel: 499028 und Gisela Sterk, Jugendbe-
auftragte der Gemeinde Langenargen, 
Tel: 9330-47).

Seniorenberatung in Langenargen: 
Di. u. Mi.: Sozialdienstbüro, Senioren-
wohnanlage, Eugen-Kauffmannstraße 2, 
Anmeldung: Tel. 499028.

Pflegestützpunkt Bodenseekreis: Kos-
tenlose, neutrale Information und Be-
ratung für Betroffene, Angehörige und 
Interessierte, über gesetzliche und kom-
munale Pflege-Leistungen; regional als 
Hausbesuch möglich. Glärnischstr. 1-3, 
Zi. G 102, FN. Mo. bis Fr. 9-12 Uhr; Do. 14-
17 Uhr: Ursula Eberhart, Tel. 07541/204-
5195, Gabriele Knöpfle Tel. 07541/204-5196  
pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de

Die Unsrigen laden ein
Sportfreunde Oberdorf e.V. Heute, Fr., 

22. März, 19:30 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Langenargen-Oberdorf: 27. Jahres-
hauptversammlung.
 www.sportfreunde-oberdorf.de

Schützengilde Langenargen Jah-
reshauptversammlung. Heute, Fr., 22. 
März, 20 Uhr, Schützenhaus Langenar-
gen.  www.schützengilde-la.de

Sozialverband VdK Ortsverband Lan-
genargen: Morgen, Samstag, 23. März, 

Veranstaltungs
kalender

vom 22. bis 28. März 2013

Cafeteria geöffnet: Di bis Do 14-17; 
Fr 16:30-18:00 Uhr

Freitag, 22. März
14:00 Schnitzen (Schule)
17:00 Holz-Hock in der SBS

Montag, 25. März
 9:00 Gymnastik
 9:30 Tennis
11:00 Tennis

Dienstag, 26. März
10:00 Nordic-Walking
16:30  Kaffee u. Kuchen; anschlie-

ßend: 
17:00  Bilderabend v. Winter 2012-

2013 (Gr. Herkommer/Krebs)

Mittwoch, 27. März
11:00 Tennis
12:30 Tennis
14:00 Skat

Donnerstag, 28. März
10:30 Marktfrühschoppen
14:00 Kartenspiele
18:30  Bridge
17:00 Einteilung Cafeteria

Freitag, 29. März
   Karfreitag

Besondere Hinweise: Mittwoch, 
3. April, 14 :00 Uhr Kulturvortrag 
„Wunder des Wassers“, 14:30 Uhr 
Jahrgänger 1922 , – Freitag, 5. April, 
Wanderung im Wolfstal (Gr. Herkom-
mer /Krebs). 
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27.03.2013 bis voraussichtlich Oktober 
2013 gelten „Sommeröffnungszeiten“. 
Diese sind:-
Mittwochnachmittag:  15 Uhr - 17 Uhr
Freitagnachmittag:   15 Uhr - 17 Uhr
Samstagvormittag:   9 Uhr - 12 Uhr

Hier kann in haushaltsüblichen Men-
gen Papier/Kartonagen, Grünabfall, 
Schrott, Holz, Styropor (weiß), Verpa-
ckungschips, CD‘s, Weißblech, Batterien, 
Energiesparlampen, Kork, Aluminium, 
Druckerpatronen und Elektroschrott kos-
tenlos abgegeben werden (keine Kühl-
schränke und Bildschirme!).

Für die irrtümlich pauschal benannte 
Mittwochsöffnungszeit in der Vorausgabe 
bitten wir um Entschuldigung (die Redak-
tion)

Verschiebung der Abfallabfuhr 
durch die Osterfeiertage

Durch die anstehenden Osterfeiertage 
ergeben sich – wie jedes Jahr – bei der 
Abfallabfuhr Änderungen. In Langenar-
gen wird die 2-wöchentliche Restmüll-
abfuhr aufgrund des Feiertages in der 
Karwoche vorverlegt. Die Abfuhr findet 
demnach am Mittwoch, den 27. März 
statt. Die darauffolgende Biomüllabfuhr 
verschiebt sich auf Freitag, den 5. April. 
Die Verschiebungen sind in den jeweili-
gen Abfuhrplänen 2013 bereits veröffent-
licht. Wird ein Abfallgefäß zu spät oder 
zu einem falschen Zeitpunkt zur Ab-
fuhr bereitgestellt, so kann dieses Gefäß 
nachträglich nicht mehr entleert werden.
Termine: www.abfallwirtschaftsamt.de 

Verunreinigungen an den 
Containerstandorten

Trotz regelmäßiger Leerung der Alt-
glas- und Papiercontainer sind Verunrei-

nigungen an den Sammelplätzen an der 
Tagesordnung. Hier werden Kartonagen 
unzerkleinert vor die Container geworfen 
und Glas, Plastik, Rest- und Sperrmüll 
einfach nur abgestellt. Dies ist verboten 
und stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, 
die von unserer Ordnungsbehörde ge-
ahndet wird. 

Wir bitten alle Bürger, die Container-
standorte sauber zu halten und ein Auge 
auf die Umweltsünder zu werfen. Außer-
dem machen wir nochmals darauf auf-
merksam, dass das Einwerfen von ge-
werblichem Müll in diesen Containern 
grundsätzlich untersagt ist. Wir bitten 
alle Gewerbetreibende dies zu beachten!

Der Recyclinghof nimmt haushaltsüb-
liche Mengen ausschließlich aus Privat-
haushalten an

Schulen und Bildung
VOLKSHOCHSCHULE

Zeichnen für Einsteiger. Irina Levina, 
Di., 9. April, 19-20.30 Uhr, 6 Termine, 
Langenargen.

Chinesich-taiwanesische Küche. Yen-
Hung Fang: Di., 9. April, 18-21.30 Uhr, 1 
Termin, Kressbronn.

Buchbinden – Geschenke selbst ge-
macht. Kurt Halder: Aus losen Papierblät-
tern ein leinengebundenes Buch binden: 
Fotoalben, Präsentationsmappen, Poe-
siealben, Tagebücher, Schachteln, Foto-
schachtel im Buchformat. Di., 9. April, 
18.30-20.45 Uhr, 4 Termine, Kressbronn.

Rücken- und Kraulschwimmen für 
Kinder. Constantin Alle: Di., 9. April, 
16-17 Uhr, 10 Termine, Kressbronn.

„Wia hoißt des glei...?“ Sprachkurs 
Schwäbisch. Ingrid Koch: Für zugezo-
gene Nichtschwaben gestaltet sich die 

Freitag, 22. März

10 Uhr   Kolloquium: Klimaforschung in Österreichs Seen  Institut für Seenfor- 
  schung

Samstag, 23. März

9.30 Uhr   Erste Hilfe – Auffrischtraining nach BG Standard  kleine Turnhalle

20 Uhr   Frühlingskonzert der Bürgerkapelle Festhalle

20 Uhr   DGH-Kult „Helge und das Udo“, Comedy Dorfgemeinschafts- 
  haus Oberdorf

Samstag, 23. März und Sonntag, 24. März

10-16 Uhr   Tag der offenen Tür, Besatzkommision Fischbrutanstalt
  Argenweg 50/8

Dienstag, 26. März

19.30 Uhr   Tango Argentino – Milonga; Saisoneröffnung  Schloss Montfort

Donnerstag, 28. März

8 bis 13 Uhr   Wochenmarkt  vor dem Rathaus
20 Uhr   Filmszene – Kino im Münzhof:„James Bond 007 - Skyfall“ Münzhof

Schloss Montfort 
Turmbesteigung

Neu: Freier Eintritt mit Gästekarte
Ab Samstag, 23. März 2013, ist der 
Schlossturm in Langenargen wieder 
geöffnet. Vom Turm des Schlosses hat 
der Besucher eine wunderbare Aussicht 
auf den See, die gegenüberliegenden 
Schweizer Alpen und das hügelige Hin-
terland. Faszinierend ist auch der Blick 
auf den historischen Ortskern Langenar-
gens und den malerischen Gondelhafen. 
Im Foyer des 1866 von Wilhelm I. von 
Württemberg und dessen Sohn Karl I. 
im maurischen Stil erbauten Schlosses 
wähnt sich der Besucher in einem orien-
talischen Märchen.

Eine Turmbesteigung lohnt sich zu je-
der Tageszeit, am Spätnachmittag ist sie 
jedoch besonders empfehlenswert, da die 
untergehende Sonne den See und die an-
grenzenden Berge in ein faszinierendes 
Licht taucht.
Die Turmbesteigung im Schloss Mont-
fort ist von 23. März bis 31. Oktober 
täglich von 10 – 12 Uhr und von 13 – 17 
Uhr geöffnet. Der Eintritt beträgt für Er-
wachsene 2,00 Euro und für Kinder 1,00 
Euro. Freier Eintritt mit der Gästekarte 
Schwäbischer Bodensee und mit der 
BodenseeErlebniskarte.

Gästebegrüßung ab 26. März
Jeden Dienstag: Gästebegrüßung mit 

Ehrung langjähriger Stammgäste von 
Ende März bis Ende Oktober. Nach einer 
kurzen Begrüßung begleiten die beiden 
Langenargener Gästeführerinnen Gisela 
Rodinger und Clothilde Fessler die Gäste 
auf einem ca. 30-minütigen Spaziergang 
durch’s Städtle, vorbei an Schloss Mont-
fort, Münzhof, Museum und Rathaus zu-
rück zum Hafen. Dabei erfahren die Gäs-
te Wissenswertes über Langenargen und 
die einzelnen Attraktionen. Um die Besu-
cher auf ihren Urlaub einzustimmen, gibt 
es anschließend eine kleine Stärkung mit 
frischem Apfelsaft, Bodensee-Wein und 
Laugele. Neben Informationen zur Gäs-
tekarte und zur BodenseeErlebniskarte 
erhält jeder Gast eine kleine Info-Mappe 
mit aktuellen Veranstaltungshinweisen 
und Informationen zu den beliebtesten 
Ausflugszielen.
Stammgäste, die mindestens 10 Aufent-
halte in Langenargen verbracht haben, 
dürfen sich über ein Geschenk und ei-
nen Blumenstrauß freuen. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr vor der Tourist-Information. 
Die Teilnahme ist mit gültiger Gästekar-
te frei.

Recyclinghof am Bauhof 
Ab 27. März auch mittwochs 

15-17 Uhr geöffnet
Aufgrund der teils schon warmen 

Temperaturen öffnet der Recyclinghof 
am Bauhof, Lindauer Straße 141 (bei 
der Argen brücke) jetzt auch wieder am 
Mittwochnachmittag seine Tore. Ab dem 
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Hilfe und Beratung
Ergänzende private oder betriebliche 

Altersvorsorge: Hilfe, Beratungen, Infor-
mation und speziell geschulte Experten 
über die gesetzliche, zusätzliche private 
und betriebliche Altersvorsorge: neutral, 
kostenlos, orientiert an den persönlichen 
Verhältnissen. Kontakt:

Adressen Ihres „Servicezentrums für Al-
tersvorsorge“ Rente, Rehabilitation und Al-
tersvorsorge DRV BW, Regionalzentrum RV 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de

Erziehungs-, Familien- und Jugend-
beratung der Caritas Bodensee-Ober-
schwa ben Tel. 07541/3000-40, Kathari-
nenstr. 16, Fried richshafen.

AIDS- und STD-Beratungsstelle im 
Gesundheitsamt FN (Albrechtstraße 75)
Anonyme Beratung und kos tenlose, an-
onyme HIV-Tests, mittwochs 15-17 Uhr. 
Weitere Termine auf Anfrage. 0 75 41 / 
204 58 60.
www.bodenseekreis.de/gesundheitsamt

Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
alkohol- und medikamentenabhängigen 
Menschen Mehrgenerationenhaus, Spi-
tal straße 3, Markdorf, Info 07555/ 919841

Hilfe bei Überschuldung DGV Deut-
sche Gesellschaft zur Förderung der Ver-
braucherentschuldung e.V.; Information 
und Termine unter 0761/292869-0.

Beschützendes Haus Bodensee-
kreis. Frauen- und Kinderschutzhaus.
Mo.-Fr. 8.30-15 Uhr: 07541/4893626) 
www.frauenhaus-bodenseekreis.de.

setzung: Grundkenntn.: Outlook u. Win-
dows. Mo., 8. April, 18-21 Uhr, Tettnang.

„PC-Grundwissen, Internet u. E-Mail 
für Seniorinnen u. Senioren mit Schnup-
pertermin“. Für absolute Neueinsteiger: 
Den Computer ein wenig näher kennen 
lernen. Di., 9. April, 6 Termine, jeweils 
Di. u. Fr., 17-20 Uhr, Tettnang.

„Wiedereinstieg ins Büro“ Qualifi-
zierungs- u. Weiterbildungsangebot für 
Frauen: 1. Telekommunikation, Internet 
2. Textverarbeitung mit Word 3. Tabellen 
mit Excel. Das Kursentgelt kann in Raten 
entrichtet werden. Di., 9. April, 16 Ter-
mine; Di. u. Do., 8.30-11.30 Uhr, Tettnang.

„PC-Einstieg für Frauen“ Absolute 
Anfängerinnen: Grundbegriffe der Hard- 
und Software, Bedienung u. Eingabe mit 
Tastatur und Maus, Windows. Do., 11. 
April, 4 Termine, 18.30-21.30 Uhr, TT

„Optimierungsmöglichkeiten für 
Beruf u. Alltag“. „Was habe ich denn 
heute überhaupt erledigt?“ Hilfestellun-
gen für einen effizienteren Tagesablauf.  
Do., 11. April, 19.30-21.45 Uhr, Kressbronn.

Ihre rechtzeitige Anmeldung verhindert 
Kursausfälle. www.vhs-bodenseekreis.
de. 07541 204-5468, 204-5431 und 204-
5246. Außenstelle Kressbronn: Ulrike 
Martin, Mo.-Fr., 8-18 Uhr 07543 500956,  
ulrike.martin.kressbronn@gmx.de

Verständigung mit den „Eingeborenen“ 
mitunter etwas schwierig. So kann schon 
die etwas sperrig anmutende Frageform 
„Hent Se...?“, „Wa went Se...?“ oder etwa 
der gut gemeinte Ratschlag „Sell soddet 
Se dua...“ die menschliche Annäherung 
zwischen „Zuagroiste“ und Einheimi-
schen unnötig hinauszögern. Um diese 
Sprachbarriere zu überwinden und sich 
überhaupt mit dem hier gesprochenen 
Heimatdialekt in seiner prallen Farbig-
keit und urtümlichen Ausdruckskraft 
vertraut zu machen, lädt Sie die Kurs-
leiterin zu drei unterhaltsamen Sprach-
kursabenden in Kressbronn ein. Für 
Interessierte hat die Tettnanger Wort-
handwerkerin Ingrid Koch einen „Lehr-
korb“ mit bekömmlichem Inhalt gepackt: 
Etwas Sprachgeschichte, leichte Gram-
matik, geläufige Redewendungen, re-
gionale Gaumenkitzler und eine große 
Portion schwäbischen Humor. Übrigens: 
Auch für „Hiesige“ geeignet. Mi., 10. 
April, 19.30-21 Uhr, 3 Termine, Kress-
bronn. 

La Cucina Italiana. Matteo Curatolo: 
Holen Sie sich die italienische Küche 
nach Hause. Fr., 12. April, 18.30-21.30 
Uhr, 3 Termine, Kressbronn.

Babysitter – Job und Aufgabe. Micha-
el Bucher: Für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Jungs willkommen; nur mit 2-täg. Prak-

tikum: Babysitter-Zertifikat. Für die Ba-
bysitterliste des Kinderschutzbundes/ der 
Familientreffs des Bodenseekreises. Sa., 
13. April, 09:00-15:00 Uhr, 2 Termine, 
Langenargen.

Rückenschmerzen und neurostruk-
turelle Integrationstechnik. Rita Bach, 
Heilpraktikerin u. Krankenschwester: 
Entstehungsursachen von Beschwerden 
des Bewegungsapparates. Behandlungs-
möglichkeiten. Die Methode wird vor-
gestellt – Demonstration. Do., 18.April, 
19-20:30 Uhr, 1 Termine, Langenargen.

„Der tut doch nix!“ – Mensch trifft 
Hund. Dunja Steinmaier: Ungewollte 
Begegnungen mit Hunden? Missver-
ständnisse ausräumen. Der Vortrag hilft 
Ihnen, im Sinn eines guten Miteinander 
zu reagieren. Do., 18. April, 18.30-20.30 
Uhr, 1 Termin, Kressbronn.

Männer-Kochkurs. Heidrun Boikat-
Cichy. Freude am Kochen und Essen 
– entdecken Sie, was Sie können! Auch 
ohne Vorkenntnisse. Fr., 19. April, 
18.30-22 Uhr, 2 Termine, Langenargen.

VisualBasic für Einsteiger“. Eigene 
Windows-Programme mit VisualBasic 
2010 Express erstellen! Für Rückfragen: 
Dozent Tel. 07542 55448. Mo., 8. April, 6 
Termine, 18.30-21.30 Uhr, Tettnang.

„Outlook - Umstieg auf 2010“. Voraus-

Suppenküche Samariter Eine warme 
Mahlzeit gibt es samstags bei Astrid und 
Gottfried Reitemann 13-17 Uhr, Fried-
richshafener Str. 17/1, Langenargen.

Bereitschaftsdienste
Ärztliche Notdienste für Langenar-

gen, Kressbronn und Eriskirch

 0 180 1 92 92 96
Nachtbereitschaft: Mo. bis Fr. 19-8 Uhr; 
Wochenende: Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr; 
Feiertage 8 Uhr bis Folgetag 8 Uhr.

Apothekennotdienst Lindau bis 
Langenargen: 8.30 bis Folgetag 8.30 
Uhr – im Kreis Friedrichshafen von 
8-8 Uhr. Notdienstgebühr: 2,50 €. Zu 
erfragen unter der gebührenfreien  
Festnetznummer:

0800 00 22 833
Aus dem Mobilfunknetz 22 833

Rettung + Feuerwehr: Notruf 112

Krankentransport: 19222
Notdienst d. Kinderärzte: 01801-92 92 93
Zahnärztlicher Dienst: 0 180 5 911-620.
Tierärztlicher Notdienst: Rettungsleit-
stelle 07541/19222.
Stromstörung: Störfallnummer der Re-
gionalwerk Bodensee 07542/9379-299 
Kundentelefon: 07542 9379-0.

Förderungen
Kreispflegeprogramm 2013 fördert 

Biotop- und Landschaftspflege
Das Landratsamt des Bodenseekreises 

fördert auch in diesem Jahr die Biotop- 

und Landschaftspflege, Maßnahmen in 
der Landwirtschaft sowie Streuobstakti-
onen. Infos zu den Fördervoraussetzun-
gen und die Antragsformulare gibt es auf 
www.bodenseekreis.de (Rubrik: Umwelt 
& Landnutzung, Natur und Landschafts-
schutz, Förderung). Antragsfrist ist der 
15. Mai 2013.

Ausschreibung des Europäi-
schen Sozialfonds (ESF):

EU-Mittel zur Beschäftigungsförde-
rung bis Ende Mai zu beantragen

Ein verbesserter Zugang zur Beschäfti-
gung sowie die soziale Eingliederung von 
benachteiligten Personen ist ein Ziel der 
aktuellen Fördermaßnahmen des Europä-
ischen Sozialfonds (ESF). 

Für diesen Zweck stehen für den Bo-
denseekreis insgesamt 280.000 Euro zur 
Verfügung. 

Träger von beruflichen Bildungs- und 
Integrationsmaßnahmen können bis 31. 
Mai 2013 ESF-Förderung für solche Pro-
jekte und Maßnahmen bei der L-Bank in 
Karlsruhe beantragen. Die Koordination 
der Förderanträge erfolgt durch das Land-
ratsamt Bodenseekreis. 

www.bodenseekreis.de => (Rubrik: Po-
litik & Verwaltung – Ausschreibung) oder 
zu erfragen unter Tel.: 07541 204-5640 
Weitere Information auch unter:. 
wiltrud.bolien@bodenseekreis.de.
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mit der Karmette um 18.30 Uhr.

Zur Feier der Osternacht um 21 Uhr 
werden an den Kirchentüren kleine Os-
terkerzen angeboten. Der Preis beträgt 
1 Euro, die Sie bitte ins Körbchen legen. 
(Die Erstkommunionkinder treffen sich 
zu Beginn der Liturgie am Osterfeuer 
vor der Kirche; in der Kirche sind für 
die Kinder wieder Bänke reserviert).
Wir freuen uns heute schon, wenn 
wir nach der Osternachtsliturgie als 
Christen mit einem Gläschen auf 
die Auferstehung Jesu anstoßen. 

Ostereierverkauf: Die Ministranten ver-
kaufen dieses Jahr in der Osternacht, 
am Ostersonntag sowie am Ostermon-
tag wieder selbstgefärbte Ostereier. Ein 
selbstgefärbtes Osterei kostet 0,60 Euro
Die Einnahmen kommen der Mi-
nistrantenkasse zu Gute.

Kirchenmusik Ostern  
St. Martin Langenargen
Gründonnerstag: Die Frauenstimmen 
des Kirchenchores gestalten die Grün-
donnerstagsliturgie, in der traditionell 
die Orgel nach dem Gloria verstummt, 
mit ein- und mehrstimmigen Gesängen 
in Bearbeitungen von Martin Beck.

Karfreitag: Der Kirchenchor über-
nimmt die musikalische Gestaltung der 
Karfreitagsliturgie, in der seit alters 
her die Orgel schweigt. Bei der Ver-
kündigung der Leidensgeschichte er-
klingen Teile aus der Johannes-Passion 
von Thomas Mancinus (um 1600).

Osternacht: Die Feier der Osternacht ist 
geprägt von besonderen, eigenen litur-
gischen Gesängen wie den Antwortpsal-
men nach den Lesungen, dem feierlichen 
Halleluja und der Allerheiligenlitanei. Di-
ese werden von der Choralschola des Kir-
chenchores gesungen. Außerdem werden 
Bläser und Pauken den Gemeindegesängen 
einen besonderen Glanz verleihen. Orgel-
musik: „Fountain Reverie“ und „Festival 
Toccata“ von Percy Eastman Fletcher.

Ostersonntag: Für das feierliche Hochamt 
um 10 Uhr hat der Kirchenchor eine neue 
Messe einstudiert. Es ist die „Missa Sancti 
Joannis Nepomuceni“ von Michael Haydn. 
Michael Haydn war der jüngere Bruder 
von Joseph Haydn und wurde wegen seiner 
besonderen Begabung  in die berühmte 
Chorschule am Stephansdom zu Wien auf-
genommen. Nach einer Position als Kapell-
meister im heutigen Rumänien wurde er 
vom Salzburger Fürsterzbischof zum Hof-
musiker und Konzertmeister ernannt. Dort 
komponierte er jene Messe und widmete 
sie dem böhmischen Märtyrer und Brü-
ckenheiligen Johann Nepomuk. Seinerzeit 
galt Michael Haydn als der einzige, der 
ernsthaft mit dem Genie des jungen Wolf-
gang Amadeus Mozart wetteifern konnte. 

Neben dem Kirchenchor und dem 
Streicherensemble wirken Trom-
peten und Pauken mit. 
Der Ostersonntag klingt aus in einer fei-
erlichen Ostervesper, mitgestaltet durch 
die Choralschola des Kirchenchores.

Mittwoch, 3. April
Schülergottesdienst entfällt
17.00 Rosenkranz

Donnerstag, 4. April
Eucharistiefeier entfällt
18.00 Rosenkranz
18.30 Anbetung

Freitag, 5. April
17.00 Probe der Erstkommunionkinder
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 6. April
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Gemeinsam mit Kindern 
auf Ostern zugehen!
Familiengottesdienst am Palmsonn-
tag - Herzliche Einladung an Groß 
und Klein. Wir treffen uns am So., 
24.3., um 10 Uhr am Brunnen beim 
Rathaus, um dann, nach einer kleinen 
Geschichte, in einer Prozession zum 
Gottesdienst in die Kirche zu gehen. 
Liebe Kinder, kommt alle mit Euren 
Palmen und begleitet uns. Für die 
Teilnehmer an der Palmprozession 
sind in der Kirche die vorderen Plät-
ze reserviert. Wir freuen uns auf Eu-
ch!  Euer Kinderkirche-Team

Fastenessen an Palmsonntag
Der Missionsausschuss lädt von 11.15 
Uhr bis 14 Uhr wieder zum schon tra-
ditionellen Fastenessen ins katholische 
Gemeindeshaus ein. Wir bewirten auch 
im Erdgeschoss, so dass ein barriere-
freier Zugang möglich ist. Angeboten 
wird auch eine kleine Auswahl an fair 
gehandelten Produkten des Weltladens. 
Der Reinerlös kommt unseren Hilfspro-
jekten in der Dritten Welt zugute. Bitte 
unterstützen Sie uns durch Ihren Besuch 
beim Fastenessen und lassen Sie sich 
die schwäbischen Mautaschen mit le-
ckerem, hausgemachtem Kartoffelsalat 
schmecken. Auf Ihren Besuch freut sich 
Ihr Missionsausschuss

Die Minis treffen sich zur Probe 
für die wichtigen Gottesdienste der 
Kar - und Ostertage am Do., 28.3. 
um 14 Uhr in der Pfarrkirche.

Zur Liturgie der Karwoche
Am Gründonnerstag findet das feierliche 
Abendmahl um 18.30 Uhr mit Kommu-
nionspendung unter beiderlei Gestalten 
statt. In den anschließenden Gebets-
stunden ab 19.30 Uhr solidarisieren wir 
uns mit dem Leiden Jesu: von 19.30 bis 
20.30 Uhr gestaltet vom Liturgieau-
schuss, von 20.30 Uhr bis 21.00 Uhr folgt 
eine Stille Anbetung, von 21 Uhr bis 22 
Uhr gestaltet der Frauenbund und von 
22 Uhr bis 23 Uhr übernimmt Fr. Burk-
hart die letzte Stunde der Nachtwache.

Am Karfreitag beginnt die Liturgie 
um 15 Uhr. (Die Kommunionkinder 
bringen zur Kreuzverehrung eine Blu-
me mit; für die Kinder sind Bänke re-
serviert.) Wir beschließen den Tag 

Kirchliche Nachrichten

St. Martin Langenargen

Samstag, 23. März
17.30 Beichtgelegenheit 
18.00 Rosenkranz
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Sonntag, 24. März – Palmsonntag 
 9.30 Rosenkranz
10.00  Evangelienspiel am Brunnen 

beim Rathaus, Prozession zur 
Kirche und Eucharistiefeier 

14.00 u. 18.00  Rosenkranz 
 8.30 Bußfeier für beide Gemeinden

Montag, 25. März
18.00 Rosenkranz
18.30 Vesper
19.30  Fastenlesung in der St. 

Anna Kapelle

Dienstag, 26. März
Eucharistiefeier entfällt
18.00  Rosenkranz
19.30  Fastenlesung in der St. 

Anna Kapelle

Mittwoch, 27. März
kein Schülergottesdienst
17.00 Rosenkranz
19.30 Agapefeier, St. Anna Kapelle

Donnerstag, 28. März – Gründonnerstag
Eucharistiefeier entfällt
14.00 Miniprobe
18.00 Rosenkranz
18.30  Feier des Letzten Abendmahls 

für beide Kirchengemeinden
19.30 bis 23 Uhr Betstunden

Freitag, 29. März – Karfreitag
15.00  Karfreitagsliturgie mitge-

staltet vom Kirchenchor
18.00 Rosenkranz
18.30 Karmette

Samstag, 30. März – Karsamstag
13.15 Probe Musiker Osternacht
14.00  Generalprobe Kirchen-

chor und Streicher
21.00  Feier der Osternacht mit Cho-

ralschola, Bläsern und Pauken 
und Taufe von Jakob Bauhuis 
anschl. Osternachtsempfang

Sonntag, 31. März –Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn – Ostersonntag
Rosenkranz entfällt
10.00  Hochamt mit Kirchenchor 

und Streicherensemble
14.00 Rosenkranz
18.00 Rosenkranz
18.30  Feierliche Osterves-

per mit Choralschola

Montag, 1. April - Ostermontag
 7.00 Emmausgang Beginn in Gattnau
 9.30 Rosenkranz
10.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 2. April
18.00 Rosenkranz
Eucharistiefeier entfällt
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Segnung der Speisen am Ostersonn-
tag: Ihre „Osternestle“ mit Osterlamm, 
-brot, -eiern, die Speisen werden am 
Marienaltar am Ostersonntag für die 
häusliche Ostermahlzeit gesegnet.

Die NOVENE zur gött-
lichen Barmherzigkeit
Der Weiße Sonntag ist zugleich der 
„ Sonntag der göttlichen Barmher-
zigkeit“. Die Novenenblätter lie-
gen hinten in der Kirche aus.

Die Probe zur Erstkommunion
halten wir am Fr., 5.4. um 17 Uhr in 
unserer Pfarrkirche Es ist unbedingt 
notwendig, dass alle Erstkommunion-
kinder bei der Probe mitdabei sind!

Der kath. Frauenbund lädt alle Inte-
ressierten zu einer Kirchenführung in 
Eriskirch herzlich ein. Am Mi., 10.4. um 
15 Uhr wird Herr Bertele freundlicher-
weise die Führung in der Kirche „Mariä 
Himmelfahrt“ übernehmen. Im Voraus 
besten Dank. Anschließend können 
wir die Informationen bei einer gemüt-
lichen Einkehr auf uns wirken lassen. 
Mitfahrgelegenheit unter der Tel. 3300 
U. Wund  Frauenbundteam

1/4 vor 10:
Die Veranstaltungsreihe „1/4 vor 10“ be-
ginnt am Do., 11.4. und geht bis Ende 
September. Immer donnerstags wird eine 
viertelstündige Kirchenführung (9.45 Uhr) 
mit anschließender Orgelmusik (bis 10. 
30 Uhr) angeboten. Der Eintritt ist frei.

St. Wendelin Oberdorf

 Sonntag, 24. März
8.30  Familiengottesdienst, Palm-

weihe u. Prozession
18.30 Bußandacht in Langenargen

Dienstag, 26. März
18.00 Kreuzwegandacht

Mittwoch, 27. März
17.00 Miniprobe 
17.30 Erstkommunionprobe
18.30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 28. März
 Eucharistiefeier entfällt
19.30 Beginn Ölbergandacht

Freitag, 29. März
15.00 Karfreitagsliturgie

Das Sakrament der Versöhnung
können Sie vor Ostern in Langenargen 
am Sa., 23.3. ab 17.30 Uhr empfangen. 

Sonntag, 31. März
 8.00  Hochamt mit Entzünden der 

Osterkerze, mit Kirchenchor

Montag, 1. April
 7.00  Emmausgang Be-

ginn in Kressbronn
 9.00 Probe Kirchenchor
 9.30  Erstkommunionfeier mit 

Kirchenchor und Kinder-
schola St. Wendelin

Donnerstag, 4. April
Eucharistiefeier entfällt

Probe zur Erstkommunion begin-
nt am Mi., 27.3. um 17.30 Uhr in der 
Kirche. Es ist unbedingt notwen-
dig, dass alle Erstkommunionkinder 
bei der Probe mit dabei sind

Ostersonntag: Im feierlichen Hochamt um 
8 Uhr führt der Kirchenchor St. Wendelin 
die „Missa brevissima dominicalis“ des 
Franziskaner-Paters Theodor Grau (1886-
1957) für Chor und Orgel auf. 
Segnung der Speisen am Ostersonntag: 
Ihre „Osternestle“ mit Osterlamm, -brot, 
-eiern, Speisen werden am Ostersonntag 
für die häusliche Ostermahlzeit gesegnet.
Kirchenmusik in St. Wendelin Oberdorf
Ostermontag/Erstkommunion: 
Am Tag der Erstkommunion um 9.30 
Uhr unterstützt der Kirchenchor den 
Gemeindegesang mit ein- und mehr-
stimmigen Neuen Geistlichen Liedern.

Erstkommunion
Unsere Erstkommunionkinder wirken 
in den Gottesdiensten der Kar– und Os-
tertage mit. Am Gründonnerstag feiern 
Sie den Abendmahlsgottesdienst in Lan-
genargen mit. Die Kommunionkinder 
legen zum Zeichen der Kreuzverehrung 
am Karfreitag um 15 Uhr in Oberdorf ei-
ne Blume ab; für die Kinder sind wieder 
Bänke reserviert. Zur Osternacht treffen 
sich die Erstkommunionkinder um 21 
Uhr am Osterfeuer. In der Kirche sind 
für die Kinder wieder Bänke reserviert.

Erstkommunion feiern am Ostermon-
tag, 1.4. , um 9.30 Uhr 6 Kinder:
Leonard Gauss; Tobias Lemp; Flo-
rian Lemp; Ferdinand Lemp; Fa-
bio Kocholaty; Mark Schmidt.
Ein herzliches Dankeschön allen 
Gruppenmüttern sowie unserer Pa-
storalreferentin Frau Stefanie Teufel 
für ihre Begleitung und Gottes Se-
gen allen Kommunionkindern!

Seelsorgeeinheit

Für die Nachbar-
schaftshilfe begrü-
ßen wir eine neue 
Einsatzleiterin 
nachdem Frau Ma-
rianne Weber ihren 
wohlverdiensten Ru-
hestand beginnt. Ab 
1.April wird Frau 
Monika Baumann 

den Dienst übernehmen. Wir wünschen 
Frau Baumann Gottes Segen für Ihre Ar-
beit. (Nähere Informationen gibt es in der 
nächsten Ausgabe unseres Kirchenblatts).

Kirchenführung in Eriskirch Männerakti-
on Vanta Hanuva – der Weg des Mannes
… am Samstag, 6. April um 14.00 Uhr im 
Kirchengemeindesaal in Mariabrunn – 
unverbindlich, offen, für Männer (jeden 
Alters, mindestens 16 Jahre) – mit Act & 
Talk, Knabber& Drink, Input & … Das 
Thema wird sein: nach einem kurzen Über-
blick über alle Lebensalter „Der Frühling 
des Mannseins“ (Jugend, Heranwachsen, 
„Wechseljahre“ und auf Wanderschaft …). 
Aktiv und „handgreiflich“ werden wir, 

Kath. Pfarramt St. Martin und 
St. Wendelin: Telefon 2463, Marktplatz 26, 
88085 Langenargen – Büro geöffnet: 
Mo, Di von 8:30 bis 11:30 Uhr, 
Do-Nachmittag von 16-18 Uhr. 
Internet: www.st-martin-langenargen.de 
oder www.st-wendelin-oberdorf.de

Mitteilungen  
Langenargenund Oberdorf

Das Pfarrbüro ist in der Karwoche 
am Montag und Mittwoch geöffnet. 

Der Bußgottesdienst am So., 24.3. um 
18.30 Uhr in Langenargen gibt eine 
wertvolle Anregung zur Besinnung.

Emmausgang Der Emmausgang findet 
dieses Jahr in Gattnau statt, weitere In-
formationen unter Seelsorgeeinheit oder 
auf unserer Homepage www.st-martin-
langenargen.de. Dort finden Sie auch 
das Anmeldeformular, dieses liegt auch 
im Schriftenstand in der Kirche aus.

Hüttenfreizeit Die Kirchengemeinde St. 
Martin führt eine Hüttenfreizeit  von So., 
28.7. bis So., 4.8. am Schetteregg durch. 
Teilnehmen können Kinder aller Konfes-
sionen aus Langenargen und Oberdorf, 
die während der Freizeit nicht jünger als 
9 und nicht älter als 12 Jahre sind. Sollten 
mehr Anmeldungen eingehen als Plätze 
zur Verfügung stehen, entscheidet das Los, 
wobei ca. 5 Plätze als Sonderregelung aus 
sozialen Gründen direkt vergeben werden 
können. Ein Antrag auf Direktaufnahme 
kann mit einem Hinweis auf der Rückseite 
des Anmeldeformulars gestellt werden. 
Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 180 
Euro, für jedes weitere Kind einer Familie 
nur 155,-Euro (Geschwister deshalb bitte 
auf einem Formular anmelden). Nach der 
Auslosung der Teilnehmer werden Die 
Eltern über den weiteren Verlauf einer 
verbindlichen Anmeldung informiert. Die 
Anmeldung erfolgt in diesem Jahr schrift-
lich. Anmeldeformulare können ab dem 
21. 3. im Pfarrbüro abgeholt oder auf www.
st-martin-langenargen.de heruntergeladen 
werden. Die Anmeldung soll bis spätestens 
11.4. im Pfarrbüro sein. Bei Rückfragen 
können sie gerne anrufen: 015734296765 
oder 01738282951. Oder schreiben Sie 
uns einfach eine E-Mail an: huettenteam-
langenargen@gmx.de. Wir hoffen auf eine 
schöne Freizeit! Ihr Hüttenteam

Die Pfadfinderinnen verkaufen nach der 
Abendmesse in Langenargen und vor der 
Palmsonntagsmesse im Gästehaus St. The-
resia Moos selbstgemachte Handpalmen.

Mitteilungen Oberdorf
Familiengottesdienst an Palmsonntag 
am 24.3. um 8³° Uhr in der Kirche St. 
Wendelin in Oberdorf. Wir freuen uns 
über euren Besuch. Das Kinderkirchen-
team der Kirchengemeinde St. Wendelin.

Termin: Der Großputz fin-
det am 25.3. ab 9 Uhr

Die Minis treffen sich zur Pro-
be für die wichtigen Gottesdienste 
der Kar - und Ostertage am Mi., 27.3 
um 17 Uhr in der Pfarrkirche.
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Kreuzweg entlang der Ar-
gen – an Gründonnerstag
Wie in jedem Jahr, findet nach dem Got-
tesdienst der Kreuzweg an der Argen 
statt. Wir tragen abwechselnd ein Kreuz 
aus Holz und lesen an verschiedenen Or-
ten entlang des Flusses, Texte aus den 
Evangelien. Der Kreuzweg beginnt an 
der Kabelhängebrücke um 20.00 Uhr.

Ostergarten
Auch dieses Jahr baut das Evangelische 
Jugendwerk den Ostergarten in einer Ge-
meinde auf. Dieses Jahr ist es die Evan-
gelische Gemeinde in der Weststadt von 
Ravensburg. Vom 19. März - 1. April wer-
den Einzelne und Gruppen durch neun 
Räume geführt und können so die Pas-
sionsgeschichte bis Ostern miterleben.
Eine Führung dauert etwa 50 Minuten. 
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird ge-
beten, um die Kosten decken zu können.

Evangelisches Pfarramt Langenargen, 
Kirchstraße 11, 88085 Langenargen 
Telefon: 2469, Fax: 912 683 
pfarramt.langenargen@elkw.de. 
www.ev-kirche-langenargen.de 
Pfarrbüro: Di, Mi, Do 9:00-12:30 Uhr.

Ökumenische Fastenlesung 
in der St.-Anna-Kapelle

Ökumenische Fastenlesungen
Von Montag bis Freitag finden um 19.30 
Uhr in der St. Anna Kapelle die Fa-
stenlesungen aus dem Matthäus Evan-
gelium statt. Am Fr., 22.3. wird aus Mt 
27, 1- 31., am Mo., 25.03. aus Mt 27,31-
66; und am Di., aus Mt 28 gelesen. 
Als Abschluss gestalten wir am Mi., 
27.3. eine Agapefeier. Zu dieser Ab-
schlussfeier mit Brot und Trauben-
saft sind Sie herzlich eingeladen! Al-
len Mitwirkenden bei den Fastenle-
sungen 2013 sei von Herzen gedankt.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 24. März
 9.30   Gottesdienst 

parallel Kindergottesdienst 
und Vorsonntagsschule

Karfreitag, 29. März
 9.30 Uhr Gottesdienst 
 in Lindau, Webergasse 9
 gehalten durch 
 Bischof Gründemann

Ostersonntag, 31. März
 9:30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 4. April
20:00 Uhr Gottesdienst

Kontakt Neuapostolische Kirche:
info.nak-langenargen@gmx.de

indem wir zusammen Keulen herstellen 
– dazu sollte jeder ein eigenes Taschen-
messer mitbringen. Zusätzlich hören wir 
am Ende von einem fachkundigen und 
erfahrenen Praktiker Einiges über natur-
heilkundliche Aspekte des Mannseins. 
Also, ein abwechslungsreicher, spannender, 
aktiver Nachmittag (bis ca. 17.00 Uhr) 
wartet auf Euch, Männer. Zusätzliche 
Infos gibt es auch unter www.spirit-fan-
tasy-power.vpweb.de oder 07541/82352.

Ev. Kirche Langenargen 
und Eriskirch-Schlatt

Freitag, 22. März
19.00  Ökumenischer Kreuzweg der 

Jugend 2013, Treffpunkt vor 
d. Kath. Kirche St. Maria Hil-
fe der Christen in Kressbronn

Palmsonntag, 24. März
 9.00  Gottesdienst in Eriskirch 

(Pfarrerin Neveling)
 mit anschließendem Kirchenkaffee
10.15  Gottesdienst in Langenar-

gen (Pfarrerin Neveling)
 Hl. Taufe

Dienstag, 26. März
18.00 Besuchsdiensttreff im Pfarrhaus

Mittwoch, 27. März
15.00  Gottesdienst im Altenpflege-

heim „Zum Heiligen Geist“
 (Pfarrer Fentzloff) Hl. Abendmahl
19.30  Agapefeier der Fastenlesung
 in der St. Anna Kapelle
20.30  Gitarrengruppe Can-

tiamo in Eriskirch

Gründonnerstag, 28. März
18.00  Gottesdienst in Langenar-

gen (Pfarrerin Neveling)
 Hl. Abendmahl
19.00  Gottesdienst in Eriskirch 

(Pfarrerin Neveling)
 Hl. Abendmahl 
20.00 Kreuzweg an der Argen

Karfreitag, 29. März
 9.00  Gottesdienst in Langenar-

gen (Pfarrer Fentzloff)
 Hl. Abendmahl
10.30  Gottesdienst in Eriskirch (Pfar-

rer Fentzloff) mit Kirchenchor,
 Hl. Abendmahl

Fastenlesung 2013 in der St. An-
na Kapelle in Langenargen
zwischen katholischen und evan-
gelischen Nachrichten
Die Fastenlesung in Langenargen ist 
eine meditative Bibellesung mit Er-
öffnungsgebet, Lesung eines vorgege-
benen Bibeltextes, Stille, Schlussgebet 
und Segensgebet. Sie ist ökumenisch 
gestaltet, beginnt jeweils um 19.30 Uhr 
und dauert ungefähr 20 Minuten. 
Montag, 25. März, Matthä-
us 27,31b – 66, Frau Gierling
Dienstag, 26. März, Matt-
häus 28, Frau Renz
Mittwoch, 27. März, Agapefeier
Herzliche Einladung!

Für Ehrenämtler
Im Bodenseekreis soll es ab Herbst 

ein Fortbildungsprogramm speziell für 
ehrenamtlich Engagierte geben. Das ist 
das Ergebnis einer großen Planungs-
konferenz von Fortbildungsanbietern 
und Vertretern aus dem Bereich bürger-
schaftliches Engagement, die am Mitt-
wochnachmittag (13. März 2013) im 
Landratsamt auf Einladung der Arbeits-
gemeinschaft sowie der Servicestelle für 
Bürgerschaftliches Engagement statt-
fand. Das Programm soll speziell auf die 
Bedürfnisse und Fragen von aktiven Mit-
gliedern aus Vereinen, Selbsthilfegrup-
pen und Bürgerinitiativen abgestimmt 
sein, beispielsweise bei den Themen Ver-
einsrecht, Methoden- und Sozialkompe-
tenz. Das Programm soll in der zweiten 
Jahreshälfte erscheinen.... Landratsamt

Landwirtschaft

Der Kreislandfrauenverband Tettnang 
u. das Bildungs- und Sozialwerk der 

Landfrauen e.V. in Laimnau:

Frühlingsküche mit Wildkräutern 25. 
und 26. März. 

Kräuterspaziergang: Montag, 25. 
März, 14 Uhr, Treffpunkt Schule in 
Laimnau, Max. 1 bis 2 km weit: Essbare 
Pflanzen in der Natur sicher erkennen, 
von gesundheitsschädlichen Arten unter-
scheiden.

Kochworkshop Wildkräuter am Diens-
tag, 26. März, 19 Uhr, Schulküche in 
Laimnau: Zubereiten kulinarischer Ge-
nüsse aus Giersch, Löwenzahn, Brenn-
nessel, Bärlauch & Co zu. 

Anmeldung für beide Veranstaltungen: 
Landwirtschaftsamt 07541 204-5800

Landjugend Oberschwaben  
und Schwäbischen 

Bauernschule Bad Waldsee
„I lern GRÜN, und du?“ Seminar 

Grüne Berufe, Beruf Landwirt/in – Dein 
Ding?“ Für Schulabgänger. von Fr., 5. 
April bis So., 7. April, Anmeldeschluss 
28. März.  www.bdl-wueho.de

‚Wirkungsvoll Sprechen – sicher Auf-
treten‘. Kommunikationsfähigkeiten 
lassen sich nicht über die Lektüre von 
Büchern erwerben, sondern nur durch in-
tensives Üben! Seminarziel ist der Abbau 
von Rede- und Gesprächshemmungen. 
Termin: Fr., 12. April, 17 Uhr bis So., 14. 
April, ca. 15 Uhr. www.lbv-bw.de

Schwätza lerna! Rhetorikseminar: 
Für Alle Interessierten; auch Baustein 
zum Erwerb der Jugendleitercard.  
Termin: Sa., 20. bis So., 21. April. Anmel-
deschluss: 8. April. www.bdl-wueho.de

Anzeigenannahme für den
Montfort-Boten bei

multimedia schneider
Poststelle Langenargen

Redaktionelle Beiträge:
redaktion@montfortbote.de

(Anzeigenannahme wie gehabt)
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Im Monfort-Boten werden in 
unregelmässigen Abständen 
Langenargener Geschäfte 
vorgestellt. An dieser Stelle 
berichten wir über die Entste-
hungsgeschichte, den Werde-
gang und die Besonderheiten 
der Geschäfte und deren Inha-
ber – Die 4. Reportage gilt 

„buntehühner“ 
in der Schulstraße

Der Laden heißt tatsächlich so 
und ist auch Programm: 

Bei „buntehühner“ in Langen-
argen, Schulstraße 7, gibt es bunte 
Accessoires und Geschenkartikel, 
die hauptsächlich selbst gefertigt 
werden. 

Die Langenargener Kundschaft 
erinnert sich gerne an das Textilge-
schäft Kimpfler, das vor den „bunt-
ehühnern“ seit Jahrzehnten in der 
Schulstraße geöffnet war. 

1927: Maria Kimpfler betreibt das 
Stoff- und Restegeschäft. Ein großes 
Wagnis, schließlich befanden sich in 
der selben Straße, im Gebäude der 
heutigen Volksbank, die Textilhand-
lung Bleyle mit Inh. Fam. Winkler. 

Zwei Häuser weiter das Textilge-
schäft Bachmor und in der Oberen 
Seestraße betrieb Frau Glöckner 
ebenfalls einen Stoffladen. 

Der Großvater von Ernest, Re-
chenmacher von Beruf, mit Werk-
statt im Hirschweg, hatte durch 
seine Tätigkeit regen Kontakt zu den 
Landwirten in und um Langenargen, 
welche alle mit ihren Familien bei 
Kimpflers einkauften.

Das Warenangebot dehnte sich 
bald auf Strümpfe, Kurzwaren, Bade-
wäsche und Frotteestoffe aus. 

1960 heiratete Ernest Kimpfler, 
beschäftigt als Jurist bei der Fa. Dor-
nier in Immenstaad, seine Verlobte 
Ursula Moll. Am Tag nach der Hoch-
zeit stand die frischgebackene Frau 
im Laden. 

Das Leben und Arbeiten zweier 
Generationen unter einem Dach er-
wies sich oftmals als nicht ganz ein-
fach, jedoch erkannte die alte Dame 
die Souveränität, mit der die junge 
Frau die hoch geschätzten Kundin-
nen betreute. 

Im Jahre 1967 entschloss man 
sich zu einem Umbau und konnte 
– nachdem in der Bahnhofstraße 
das Bekleidungsgeschäft Wiedmann 
schloss – Waren der Firma Schiesser 
ins Sortiment aufnehmen.

1998 übernahm Roswitha Hartl-
Frisch. 12 Jahre lang, bis zur Über-
nahme von Frau Hirsch, die es als Fi-
liale Ihres Unternehmens in Tettnang 
bis 2012 betrieb.

Auf der Suche nach einem soliden 
Pächter freute sich Familie Kimpfler 
über die Idee von Christine Denk, 
Claudia Auer und Gabriele Schütz, 
die jetzt „buntehühner“ heißt und 
die Tradition fortsetzt.

Im vergangenen Oktober sind 
die „buntenhühner“ in das frühere 
Textilgeschäft der Familie Kimpfler 
eingezogen. 

Nun gibt es hier ein breites An-
gebot an Geschenkartikeln und so 
manch nützliche und besondere 
Accessoires, die das Leben schöner 
machen. Die meisten Dinge sind 
selbstgefertigt, manche kuschel-
weich, manche lecker, einige glitzern 
und andere duften. 

Viele kennen die phantasievollen 
Kuscheltiere und liebevollen Ac-
cessoires für Groß und Klein schon 
von ihrem früheren Geschäft in der 
Bahnhofstraße. Auch individuelle 
Maskottchen für Firmen entwirft und 
erstellt sie.

Unterstützt werden die „bunten-
hühner“ von Barbara Winkelhausen, 
die ihre Erfahrungen in Origami 
einbringt. Daneben präsentieren 
weitere Kunsthandwerkerinnen im 
Wechsel ihre Waren. Insgesamt wird 
in dem kleinen Laden hinter dem 
Rathaus ein ständig wechselndes 
Sortiment an bunten, liebevoll ge-
fertigten oder ausgesuchten Dingen 
angeboten. 
Im Laden selbst steht ein Gäste-
Stuhl vor dem Arbeits- und Kas-
sentisch und jede der Damen freut 
sich über Kundschaft, die sich auch 

Anstoß zur Gründung des Ladens 
gab die „Laden AG“, die es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, leerstehen-
de Ladengeschäfte in Langenargen 
wieder zu beleben und damit die 
Attraktivität des Ortes zu erhalten. 
Auch von der Gemeinde wird das 
Projekt unterstützt.

In aufwendiger Handarbeit er-
stellt die Buchbinderin Gabriele 
Schütz verschiedenste Schachteln 
und Hefte, praktische Mappen und 
ausgefallene Karten ebenso wie Ta-
schen, Kissen und vieles mehr. Gerne 
nimmt sie auch Ihre alten Bücher zur 
Restaurierung entgegen. 

Claudia Auer arbeitet vor allem 
mit Pinsel und Farbe. Sie malt de-
korative Bilder auf Leinwand, frischt 
Kleinmöbel phantasievoll auf und 
entwirft immer wieder neue, sai-
sonale Artikel. Jedes Stück ist ein 
Unikat. Daneben erstellt sie Farb-
konzepte für Wohnungen und führt 
individuelle Wandgemälde aus. 

Von Christine Denk gibt es textile 
Geschenke in ihrer typischen Hand-
schrift unter dem Label Süsstoff. 

einmal hinsetzt und ein wenig mit 
ihnen plaudert.

Und wenn Sie nun neugierig 
geworden sind, dann kommen 
Sie einfach einmal vorbei in den 
„buntehühner“-Laden, zum Schau-
en, zum Reden, zum Kaufen oder 
einfach alles zusammen. Die Damen 
freuen sich!

Frühlingsfest bei 
„buntehühner“!

Samstag, 23. März, ab 10 Uhr
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